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So ging es 2008 los

Liebe Leserin, lieber Leser,
Das Erstellen von gedruckten Medien ist deutlich teurer geworden. Gleich-
zeitig sinken unsere Einnahmen. Viele Menschen beziehen ihre Informa-
tionen heute ausschließlich über ihr Smartphone. In der Redaktion und in 
den Kirchenvorständen überprüfen wir daher regelmäßig, welche Art der 
Kommunikation von kirchlichen Daten sinnvoll ist. Im Zusammenschluss 
der vier Gemeinden unseres Gemeindeverbands sind wir da derzeit uneinig.

Mit dieser Ausgabe halten Sie möglicherweise das letzte Mal einen aktu-
ellen „Regenbogen“ in der Hand. Nach 18 Jahren laufen uns die Kosten aus 
dem Ruder. Corvinus und St. Johannes haben deshalb bereits die Verteilung 
stark reduziert. Das entlastet zwar diese beiden Gemeinden, nicht aber 
die Gesamtkosten. Das führt nun auch bei den verbleibenden Gemeinden  
Bokeloh und Stift zu Problemen. Bis zum Redaktionsschluss ist es nicht 
gelungen, eine gute neue Lösung zu finden. So lassen Sie sich überraschen, 
ob und wie es ab Dezember weitergeht!
Im Bereich des Stifts werden wir Sie auf jeden Fall weiter wie gewohnt mit 
Informationen rund um Ihre Kirchengemeinde auf dem Laufenden halten. 
Möglicherweise aber ab Dezember in einem kleineren Format und unter 
einem neuen Titel. Achten Sie also bitte Ende November / Anfang Dezember 
auf die Post in Ihrem Briefkasten. Sie könnte in neuem Gesicht von uns sein. 

Aktuelle Informationen aus allen Gemeinden finden Sie weiterhin hier:

https://kirche-neustadt-wunstorf.de/
kirchengemeindeverband-bokeloh-wunstorf
https://evkirche-bokeloh.de/
http://www.corvinus-wunstorf.de/
https://st-johannes-wunstorf.de/
https://stiftskirche-wunstorf.de/

Ihr Pastor Thomas Gleitz



„Den Glauben leben – 
den Glauben teilen“?
Liebe Freunde des Regenbogens, in 
dieser Ausgabe wollen wir uns an ein 
besonderes Thema wagen, nämlich 
die Frage: Wie ist das eigentlich mit 
dem persönlichen Glauben? Ist das 
reine Privatsache/etwas, was man 
für sich alleine lebt, aber worüber 
man nicht spricht? Oder hat der 
eigene Glaube auch mit anderen 
zu tun? Und wenn ja: Wie kann das 
aussehen?
Wir haben das Thema des aktu-
ellen Regenbogens als  Frage „Den 
Glauben leben – den Glauben 
teilen“? an unterschiedliche 
Gemeindeglieder unseres Kirchen-
gemeindeverbands weitergegeben 
und gebeten, sie mögen doch bitte 
nur kurz wiedergeben, was ihnen 
spontan dazu einfällt. 
Spannend war die Entdeckung, wie 
unterschiedlich die Antworten dazu 
ausfielen und wie sehr sie sich doch 
ergänzen. Lesen Sie es selbst:

Glauben und Konfizeit
Denke ich über „Glauben leben – 
Glauben teilen“ nach, dann kommt 
mir sofort unser diesjähriges Konfir-
mandenferienseminar (KFS) in den 
Sinn. Das KFS ist nicht nur Zeit, in 
der man den eigenen Glauben neu 
entdeckt und vertieft. Es ist auch 
die spannende Möglichkeit, andere 
und ihren Bezug zum Glauben 
kennenzulernen. Das geschieht auf 
so unterschiedliche Weise: In den 
zwei berührenden Taufen, die wir 
dort gefeiert haben, in manchmal 

intensiven oder auch nur streifenden 
Gesprächen, in der Gruppenarbeit, 
den täglichen Andachten, aber auch 
beim Essen, den Tagesausflügen 
und dem Bergsteigen.
So unterschiedlich jeder von uns 
war, sind wir doch als Gemeinschaft 
in diesen intensiven Tagen zusam-
mengewachsen, waren eins, haben 
den Glauben miteinander geteilt 
und uns gegenseitig in unserer 
Unterschiedlichkeit ergänzt. 
Und nicht nur ich selbst durfte die 
Konfis während der Zeit als Mitar-
beiterin auf ihrem Weg des Glaubens 
begleiten, auch sie haben mich dort 
auf meinem Glaubensweg begleitet. 
So etwas ist ungemein inspirierend 
und prägend. 

Nellie Neuhaus

Glauben im Leben 
verankern

Für mich bedeutet Glauben leben 
zunächst, dass man seinen eigenen 
Glauben entwickelt und nicht „vom 
Papier abliest“. Dass man sich also 
selbst Gedanken macht und Texte 
aus der Bibel, aus dem Gottesdienst 
oder evtl. aus dem Privaten nicht 
einfach nur hinnimmt, sondern 
stattdessen mit eigenen Vorstel-
lungen hinterfragt oder auch seine 
Vorstellungen überprüft. 
Damit der Glaube aber wirklich 
gelebt wird, denke ich, dass man 
den christlichen Glauben auch 
in seinem Umfeld bzw. in dem 
eigenen Leben zeigen muss, indem 
man etwa von seinen morali-
schen Werten - ausgehend von 
Gott - handelt. Ich finde, das ist 
wesentlich einfacher gesagt als 
getan. Schließlich hat man Gott 
und alles, was man sich hinsichtlich 
des Glaubens vornimmt, ja nicht 
ständig im Kopf.
Deswegen meine ich, dass es 
wichtig ist, den Willen zu haben, 

den Glauben im Leben umzusetzen. 
Und mit dem Willen, seinen Glauben 
umzusetzen, kann man schon viel 
Begeisterung für den Glauben teilen. 
Gar nicht, in dem man den Leuten 
stundenlang erzählt, was man 
glaubt, sondern vielmehr durch die 
Überzeugung, mit welcher man in 
seinem Handeln auftritt.

Armin Weniger

Mit Gott unterwegs sein
Vor vielen Jahren erlebten mein 
Mann und ich Gottes Gegenwart 
und Hilfe in einer existenziellen 
Krise. 
Glaube lebendig und wachstümlich, 
weit entfernt von Theologie und 
Dogmen, das ist für uns die (all-)
täglich gelebte und erfahrbare 
Beziehung zu Jesus Christus - ganz 
praktisch und lebensnah, in all den 
Höhen und Tiefen unseres Lebens. 
Mit Gott unterwegs sein, erfahren 
können, wie er liebevoll und gnädig, 
herausfordernd, prägend und 
manchmal verborgen oder nicht 
verständlich (aber immer da) mit 
uns durchs Leben geht.
„Oma, wenn du tot bist und im 
Himmel… Kannst du mich dann hier 
trotzdem sehen?“ Mein achtjähriger 
Enkel stellt mir diese Frage, als wir 
in der Küche beisammen sitzen. 
Eine sehr tiefgründige Frage, wie 
ich finde. Immerhin vermutet er 
mich im Himmel nach meinem 
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Tod. Und ehe ich mich versehe, 
sind wir bei den Fragen nach Gott 
und der Ewigkeit. Ich versuche zu 
antworten und freue mich, dass er 
meinen Glauben im Alltag gespürt 
hat. Hoffentlich nicht nur in Worten, 
sondern auch in Taten. 
„Wovon das Herz voll ist, geht 
der Mund über“ lautet ein altes 
Sprichwort. Ich glaube das trifft es. 

Gabi Simon

Bibel-App
Seit einigen Monaten „share“ ich 
über eine Bibel-App Gebete, Bibel-
Verse und geistliche Impulse mit 
Freundinnen und Freunden aus St. 
Johannes und anderen Gemeinden 
in Niedersachsen. Über dieses — 
zumindest fürs Glaubensleben — 
neue Medium entwickeln sich ganz 
spannende, neue Eindrücke und 
Routinen in meinem Alltag. Das 
Besondere daran für mich: „Glauben 
leben und teilen“ wird dadurch um 
eine weitere Facette reicher und 
findet in Momenten statt, wo ich 
sonst vielleicht nur belanglos am 
Handy herumgedaddelt hätte. 

Tobias Berlin

Glauben teilen
Die meisten Menschen leben ihren 
Glauben für sich allein. Und das 
Teilen des Glaubens ist für sie eine 
ganz befremdliche Angelegenheit. 
Auch ich habe die meiste Zeit 
meines Lebens den Glauben an 
Jesus Christus für mich alleine 
gelebt und selten geteilt. Heute lebe 
ich anders. In unserer Gemeinde 
ist auch für mich „Glauben 
leben“ alltäglich geworden. 
D. h., Gebet, Abendandacht und 
sonntäglicher Gottesdienst gehören 
zu mir.
Und das Teilen des Glaubens an 
Jesus Christus kann ich heute 
viel leichter. Heute sage ich z.B. 

viel freier und öfter, „ich bete für 
dich“, wenn jemand krank ist oder 
verzweifelt. Ich weiß ja, dass es 
auch mir geholfen hat und auch 
weiter durch mein Leben hilft und 
trägt. Oder ich lade heute auch 
selbstverständlich zur Kirche, zur 
Gemeinschaft der Christen ein. 
Und „Glauben leben und teilen“ 
bedeutet für mich übrigens 
auch das Engagement im 
Ehrenamt, im „Gemeinde Café“, 
im „Café Immergrün“ und 
in „Glauben Bilden Reisen“. 
Glauben leben und Glauben teilen 
ist eigentlich ganz einfach!

Almut Wohnlich

Nicht können und doch 
müssen
Lese ich diese fünf sehr unterschied-
lichen Beiträge, so kommen mir zwei 
Gedanken. Zum einen muss ich an 
eine wunderbare Aussage des Theo-
logen Karl Barth denken (ich geb 
das jetzt mal mit eigenen Worten 
wieder): Wir Menschen können gar 
nicht von Gott reden, von ihm, dem 
EINEN und ganz anderen. Wir sind 
doch nur Menschen. Unser Reden 
von Gott kann nur anmaßend sein, 
nur ein Plappern. Auf der anderen 
Seite sollen wir von Gott reden (und 
logisch: Wie kann man schweigen, 
wenn man vom Geheimnis Christi 
berührt wird!?). So stehen wir 
Menschen zeitlebens in der frucht-
baren Spannung von „Nicht-Können 
und doch Müssen“ und sollen Gott 
genau darin die Ehre geben.

Mein Glaube - meine Kirche
Als Zweites denke ich an die knapp 
13 Jahre, in denen ich in verschie-
denen luth. Kirchen in Latein-
amerika gearbeitet habe. Das ist 
im Vergleich zu uns ein Unterschied 
wie zwischen Tag und Nacht. Denn 
ganz selbstverständlich leben und 
teilen lutherische Christen dort 
ihren Glauben mit anderen, indem 
sie sich gegenseitig im Glauben 
ermutigen, Außenstehende zur 
Gemeinschaft der Christen (in die 
Gemeinde) einladen, indem sie 
füreinander beten, gemeinsam die 
Bibel lesen und selbstverständlich 
auch Glaubenserfahrungen mit 

anderen teilen. Und anders als bei 
uns hab ich immer wieder erlebt, 
wie die Christen drüben nicht von 
„der“ Kirche sprachen sondern 
von „meiner“ Kirche. Ähnliches 
haben mir übrigens auch Kollegen 
berichtet, die in Kirchen Afrikas 
und Asiens gearbeitet haben. Und 
vermutlich wird es für die Christen 
im globalen Süden sehr befremdlich 
sein, dass wir hier im Norden mit 
anderen Menschen über alles 
Mögliche sprechen und austauschen 
aber ausgerechnet in den Fragen 
des Glaubens so „mundfaul“/
so verschlossen sind. Das wird 
man drüben nicht verstehen 
können. Wirklich großartig und 
bereichernd wäre, wenn wir als 
Kirchengemeinden und Christen 
an dieser Stelle von den Glaubens-
geschwistern im globalen Süden 
lernen würden!

Pastor CC Möller
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Weihnachten - ein Fest 
der Gemeinschaft?
Für viele Menschen in Haft gilt genau 
das nicht. Oft ist der Kontakt zur 
Außenwelt weggebrochen. Niemand 
will mit einem zu tun haben, erst 
recht nicht zu Weihnachten - so 
fühlt sich das an. Das motiviert 
nicht gerade zur Resozialisierung. 
Doch besonders für Menschen wie 
sie, am Rand der Gesellschaft, 
kam Jesus zur Welt. Darum sucht 
die christliche Straffälligenhilfe 
„Schwarzes Kreuz“ Menschen, die 
Weihnachtspakete hinter Gitter 
schicken. Erlaubt sind Dinge wie 
Kaffee, Salami, Süßigkeiten und ein 
Kartengruß. Ein solches Paket kann 
ermutigen und neue Zuversicht 
wecken. Der Wert beträgt etwa 30 
Euro. 

Eine Anleitung und eine Adresse 
erhalten Sie vom Schwarzen Kreuz. 
Sie schicken Ihr Paket dann direkt 
an eine Justizvollzugsanstalt, die sie 
an besonders bedürftige Gefangene 

weitergibt. Nach der letzten Aktion 
bedankte sich jemand aus Hagen: 
„Ich habe momentan eine schwere 
Zeit, aber durch solch eine Aktion 
und die Kraft des Herrn halte ich 
durch und viele andere auch!“
Möchten Sie mitpacken? Weitere 
Informationen und Anmeldung:

Schwarzes Kreuz
Christliche Straffälligenhilfe e. V.
Jägerstraße 25 a
29221 Celle
Tel.: 05141-946160
www.naechstenliebe-befreit.de/
paketaktion
Anmeldung bitte bis zum 6. 
Dezember. 

Wilhelm-Busch-Str. 20b
31515 Wunstorf
Tel.: 05031 - 9 777 907

info@fahrschule-six-wunstorf.de
www.fahrschule-six-wunstorf.de

Gutschein* für die 1. Fahrstunde
* 1x p.P. / nur in Verbindung mit einem Ausbildungsvertrag
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Wir sind für Sie da:
•	 wenn Sie sich mit einem 

Menschen aussprechen oder 
vertraulich etwas besprechen 
wollen

•	 wenn Sie aus gesundheitlichen 
Gründen nicht mehr in den 
Gottesdienst kommen können 
und zu Hause Abendmahl feiern 
möchten

•	 wenn Sie möchten, dass bei 
Krankheit oder im Sterben 
jemand kommt und, wenn Sie 
es wünschen, ein Gebet spricht

Wir sind für Sie da. 
Rufen Sie uns an (s. S. 26):
Diakonin Tanja Giesecke 
Pastor Thomas Gleitz 	
Pastor Volker Milkowski
Pastor Claus-Carsten Möller
Pastorin Franziska Oberheide
Diakonin Anika Schneider
Pastorin Susanne von Stemm
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WAS HEISST SCHON 
ALT?
Sind Sie alt? Wenn nicht, möchten 
Sie es sicherlich werden. Aber: Was 
heißt schon alt?
Unter diesem Motto zeigt die Stadt 
Wunstorf in Kooperation mit dem 
Mehrgenerationenhaus und der 
Stifts-Kirchengemeinde Wunstorf 
eine Wanderausstellung in der 
Wunstorfer Stadtkirche.
„Das mache ich, wenn ich alt bin“, „So 
alt bin ich nun auch wieder nicht“, 
„Wenn ich erst mal alt bin, dann…“, 
das wird oft gesagt, aber wird auch 
danach gehandelt? Wir sind über-
zeugt, dass sich jeder schon einmal 
mit der Frage beschäftigt hat, wann 
das ALTER im eigenen Leben beginnt.
Alter ist ein Lebensabschnitt zwischen 
dem mittleren Erwachsenenalter 
und dem Tod. Das Altersbild selbst 
ist kulturell geprägt, religiöse Tradi-
tionen spielen dabei eine entschei-
dende Rolle. In vielen Kulturen wird 
das Alter besonders respektiert und 
geehrt. Im Judentum war das Alter 
ein idealer, ein erstrebenswerter 
Lebenszustand. In der Antike gab es 

Kulturen, die alte Menschen syste-
matisch ausgrenzten. In Japan gibt 
es sogar einen jährlichen Feiertag, 
an dem die Alten geehrt werden.
Und wie ist es bei uns? Wie fühlen 
SIE, die lebensälteren Menschen, 
sich? Aufgehoben, geachtet, respek-
tiert und gut behandelt? Oder an 
die Seite geschoben, belächelt und 
manchmal kaum wahrgenommen? 
Der Psalmbeter in der Bibel (Ps 90) 
sagt: „Unser Leben währt siebzig 
Jahre, und wenn es hoch kommt, 
so sind’s achtzig Jahre; und worauf 
man stolz ist, das war Mühsal und 
Nichtigkeit, denn schnell enteilt es, 
und wir fliegen dahin.“
Viele ältere Menschen leben mitt-
lerweile bis ins hohe Alter bei guter 
Gesundheit und gestalten ihren 
Alltag mitunter beachtenswert 
abwechslungsreich. In Wunstorf 
werden deshalb die Angebote des 
Mehrgenerationenhauses sehr gut 
angenommen (www.mehrgeneratio-
nenhaus-wunstorf.de).
Das Bundesministerium für Familie 
Senioren, Frauen und Jugend hat 
eine Wanderausstellung erstellt, die 
anbietet, die eigene Vorstellung vom 
Alter ruhig einmal auf den Prüfstand 
zu stellen.
Seien wir mutig und machen einen 
Gedankenschritt in die Zukunft. „Was 
ist schon alt“ wird uns zeigen, dass 

das Alter viele neu zu erkundende 
Gesichter hat. Gesichter, die Leben-
digkeit und Fröhlichkeit ausstrahlen. 
Gesichter, die wissen, dass es Hilfe 
gibt, wenn das nötig ist …. Und nicht 
schon dann, wenn eine magische 
Jahreszahl erreicht ist. Das Alter 
bietet viel und es nimmt uns nur 
das, was wir ihm geben. Die Lebens-
Gestaltungsmöglichkeiten helfen – 
anders, als noch vor Jahren- auch 
diesem Lebensabschnitt mittler-
weile mit Gelassenheit zu begegnen. 
Schon Goethe sagte: „Eben wenn 
man alt ist, muss man zeigen, dass 
man noch Lust hat zu leben.“
Die Wanderausstellung zeigt eine 
Vielzahl gelungener und auch 
prämierter Fotos und Videobeiträge. 
Die verschiedensten Facetten des 
Alters werden deutlich, realistisch 
und liebevoll dargestellt. Ein Besuch 
lohnt sich!
Die Ausstellung wird vom 22. August 
bis 13. September gezeigt, während 
der Stadtkirchen-Öffnungszeiten: 
Dienstag-Donnerstag von 15:00-
18:00, Dienstag und Freitag von 
10:00-12:00. Die Wochenend-
Öffnungszeiten und Termine der 
begleitenden Angebote werden noch 
bekannt gegeben.
Zusätzlich findet das Thema „Alter“ 
in der Woche der Diakonie in der 
Stifts-Kirchengemeinde Beachtung 



und wird am 1. September im 
Gottesdienst ab 10:00 mit musi-
kalischer Begleitung der Band „Die 
Macher von der Basis“ besonders 
gefeiert. Denn: gerade im Alter 
lieben wir beschwingte laute Musik. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Frauke Harland-Ahlborn, Stifts-
Kirchengemeinde

Heike Schulze, Koordinatorin Mehr-
generationenhaus

Einblick – 
Besuch aus unserer Partnerge-
meinde in Brasilien
Im Frühsommer dieses Jahres bot 
sich unserem Kirchenkreis einmal 
wieder die Möglichkeit, Gäste 
aus unserer Partnergemeinde in 
Brasilien zu empfangen. Hierfür 
besuchten uns zwei junge Frauen 
aus dem Bundesstaat Santa 
Catarina in Brasilien, Fernanda 
Crivello Martins und Betina Pottratz 
Schwambach, die für drei Wochen 
zusammen mit ihren Gastfamilien 
in Schloß Ricklingen und Kolenfeld 
die Region sowie die Gemeinden 
kennenlernten. Beide haben in ihrer 
Zeit viel erlebt, unter anderem 
die „Internationale Jugendwoche“ 
in Hermannsburg, organisiert in 
Kooperation mit dem Landesju-
gendpfarramt der Ev.- luth. Landes-
kirche Hannovers und dem Ev.- luth. 
Missionswerk in Niedersachsen. 
Dort tauschen sich junge Menschen 
aus allen Teilen der Welt über die 
eigenen Gemeinden aus. Zusätzlich 
zu einem vielfältigen Programm 
steht hier der gemeinsame 
Dialog und die Gemeinschaft im 
Vordergrund (Link der Webseite: 
https://www.ejh.de/aktivitaeten/
internationale-jugendwoche).
Wir haben mit ihnen über ihre 
Erfahrungen gesprochen.

„Lebendiger Advents-
kalender“ 2024 in der 
Wunstorfer Kernstadt
Zum 10. Mal sollen sich in der 
kommenden Adventszeit wieder die 
Türchen des „Lebendigen Advents-
kalenders“ in der Wunstorfer Kern-
stadt öffnen.
Haben Sie Lust, im Zeitraum vom 01.  

bis 23. Dezember, an einem Abend 
ab 18:00 vor Ihrer Haustür, Ihrer 
Garage oder an Ihrem Gartenzaun 
für ca. eine ½ Stunde als Gastgeber 
zum Öffnen eines Türchens einzu-
laden? Die Gestaltung des Ablaufes 
wäre Ihnen völlig freigestellt. 
Natürlich unterstützen wir Sie 
mit Liederheftchen, Kerzen 
im Glas und Ratschlägen. Sie 
können aber auch eigene Lieder 
auswählen und das Treffen z.B. 
unter ein bestimmtes Motto stellen.  
Durch Ihr Engagement würden Sie 
Ihren Besuchern die Möglichkeit 
bieten, zusammen mit anderen, 
durch Lieder, Texte und Gespräche 
dem täglichen Allerlei für einen 
Moment zu entfliehen, um sich in 
der Adventzeit dem bevorstehende 
Weihnachtsfest zuzuwenden.
Wie jeder guter Gastgeber sollten 
Sie auch an das leibliche Wohl 
Ihrer Gäste denken und ein alkohol-
freies Heißgetränk und „etwas zum 
Knabbern“ bereithalten.
Für den Fall, dass wir Ihr Interesse 
geweckt haben, wenden Sie sich 
bitte telefonisch an:
Frau Thiemann, St. Bonifatius, 
Tel.: 971653
Herr Schemmel, Stift, Tel.: 8980

Neue Diakonin in der 
Region
Liebe Leser*innen des Regenbogens, 
ab September werde ich die neue 
Diakonin für Jugendarbeit in der 
Region Süd Stadt und möchte mich 
kurz vorstellen.
Mein Name ist Anika Schneider, 
ich bin 37 Jahre alt und lebe mit 
meinem Mann und unseren zwei 
Söhnen in Wunstorf.
In meiner Freizeit bin ich beim 

TuS Wunstorf als Übungsleiterin 
beim Kindertunen und Trainerin 
beim Trampolinturnen unterwegs. 
Außerdem tanze und lese ich gerne.
Nach sieben Jahren Kinder- und 
Jugendarbeit in der St. Marienge-
meinde Isernhagen erwarte ich 
gespannt die neuen Aufgaben im 
Gemeindeverband und hoffe, mit 
meinen Ideen die Jugendarbeit 
lebendig gestalten zu können.
Ich freue mich auf die Herausforde-
rungen und Begegnungen. Vielleicht 
sehen wir uns ja zu meinem Einfüh-
rungsgottesdienst am 30. Oktober 
in der Stiftskirche.

Anika Schneider

STEUERBERATERIN
Dipl.-Ök.Kirsten Schnatzke
Hasselhorster Str. 18
31515 Wunstorf
Telefon 05031 - 517 505
Telefax 05031 - 515 506
Mobil 0170 - 525 889 0

www.steuerberatung-wunstorf.de

Recycling
Tintenpatronen / Toner-
kartuschen
Patronen und Kartuschen von Ihren 
Druckern können Sie gerne im 
Gemeindebüro der Stifts-Kirchen-
gemeinde abgeben. Wir führen 
diese einer Recycling-Firma zu und 
erhalten dafür - soweit die Patronen 
wiederverwertbar sind - eine kleine 
Unterstützung. So  können Sie der 
Umwelt und der Gemeinde gleicher-
maßen einen Gefallen tun!
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Sommerfest in der Kita-
St. Johannes
Bei strahlendem Sonnenschein und 
sommerlichen Temperaturen feierte 
die Kindertagesstätte St. Johannes 
am 22. Juni ihr alljährliches 
Sommerfest. Das Fest war ein voller 
Erfolg und bot sowohl den Kindern 
als auch ihren Familien einen unver-
gesslichen Tag voller Spaß und feier-
lichen Momenten.
Der Tag begann um 11:00 mit einem 
festlichen Gottesdienst, der von 
Pastorin Weidner gehalten wurde. 
In ihrer Predigt betonte sie die 
Bedeutung der Gemeinschaft sowie 
der Dankbarkeit für die schönen 
Momente und das „größer werden“ 
in der Kita. Der Gottesdienst wurde 
durch Lieder und Gebete berei-
chert und durch eine gemeinsame 
Aufführung mit der Musikschule 
Wunstorf abgerundet. 
Ein besonderer Höhepunkt des 
Tages war die Verabschiedung der 
Vorschulkinder. Mit einem lachenden 
und einem weinenden Auge verab-
schiedeten sich die pädagogischen 
Fachkräfte von den ältesten Kindern, 
die nach den Sommerferien in die 
Schule wechseln werden. Jedes 
Kind erhielt ein liebevoll gestaltetes 
Abschiedsgeschenk. Die stolzen 
Eltern und Großeltern applaudierten 
begeistert und einige Tränen der 
Rührung konnten nicht unterdrückt 
werden.
Nach dem offiziellen Teil wurde das 
Fest auf dem weitläufigen Gelände 
des Kindergartens fortgesetzt. Zahl-
reiche Spielstationen und Attrak-
tionen sorgten dafür, dass bei 
den kleinen Gästen keine Lange-
weile aufkam. Eine Schminkstation 
verwandelte die Kinder in bunte 
Schmetterlinge, mutige Superhelden 
oder wilde Tiere. Beim „Feuer-
löschen“ durften die Kinder ihre 
Geschicklichkeit unter Beweis stellen 
und mit einem Wasserschlauch 
auf „brennende“ Ziele zielen, was 
für große Begeisterung sorgte. Ein 
weiteres Highlight war das „Gold-
steine ausgraben“, bei dem die 
Kinder in einem Sandkasten nach 
versteckten, goldfarbenen Steinen 
suchen konnten. Für die Eltern und 

Großeltern gab es eine gemütliche 
Cocktailbar, an der erfrischende 
alkoholfreie Cocktails angeboten 
wurden, die perfekt zu den sommer-
lichen Temperaturen passten.
Durch den Förderverein der Kita 
St. Johannes wurde Herr Kremberg 
finanziert, ein Ballonkünstler, der 
bei den Kindern für besondere 
Begeisterung gesorgt hat. Innerhalb 
von drei Stunden versorgte er die 
meisten Kinder mit einer Ballonfigur, 
die die Kinder natürlich mit nach 
Hause nehmen durften.
Auch für das leibliche Wohl war 
bestens gesorgt. Das Angebot bestand 
aus einem vielfältigen Buffet, das 
von den Eltern beigesteuert wurde. 
Neben Geflügelwürstchen landeten 
auch Gemüsespieße auf dem Grill 
und wurden zum Verzehr angeboten.
Das Sommerfest im Kindergarten St. 
Johannes war ein voller Erfolg und 
bot eine wunderbare Gelegenheit, 
Gemeinschaft zu erleben, Abschied 
zu nehmen und gemeinsam fröh-
liche Stunden zu verbringen. Die 
Organisatoren danken allen Helfern 
und Teilnehmern für ihre Unter-
stützung und freuen sich schon auf 
das nächste Fest im kommenden 
Jahr.

Eike Fichte, Leiter der Kita 
St. Johannes

„Frühreligiöse Erziehung in
 der KiTa“
Auch dieses Jahr startet in der 
KiTa St. Johannes ab September 
das Programm der frühreligiösen 
Erziehung auf Basis der Prinzipien 
der Montessoripädagogik („Kate-
chese des Guten Hirten“). Bis zu 
zwei Gruppen (mit jeweils maximal 
10 teilnehmenden Kindern) können 
angeboten werden. Nur angemeldete 
Kinder können  in die Gruppe aufge-
nommen werden. Wenn Sie das für 
Ihr Kind wünschen, dann informieren 
Sie die KiTaleitung oder schreiben Sie 
Pastor Möller (claus.carsten@web.de)  
direkt an.

Einschulung in Klein Heidorn
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Gastgebende für bra-
silianische Delegation     
gesucht 
Seit nunmehr 34 Jahren unterhält 
der Kirchenkreis Neustadt-Wunstorf 
eine Partnerschaft mit der Sínodo 
Uruguai in Südbrasilien. 
34 Jahre Partnerschaft mit der Sínodo 
Uruguai in Südbrasilien ist eine 
Erfolgsgeschichte. Viele Menschen 
aus dem Kirchenkreis und der brasi-
lianischen Partnersynode haben 
diese Geschichte unter anderem mit 
wechselseitigen Besuchen und Prak-
tikantenaustauschen geprägt. Es 
sind eine Vielzahl von Beziehungen 
und Freundschaften entstanden. 
Die Partnerschaft ist eine Brücke 
zwischen den Menschen des Kirchen-
kreises und den Nachkommen der 
Auswanderer, die Deutschland 
vor genau 200 Jahren in Richtung 
Südbrasilien verließen. Ihre Bräuche 
und Sprache haben sie mitge-
nommen und vielfach bewahrt. 
Für 2025 erwarten wir eine Dele-
gation aus unserer Partnersynode. 
Während ihres Aufenthalts werden 

sie am Evangelischen Kirchentag in 
Hannover teilnehmen. 
Der Besuch der brasilianischen Dele-
gation findet vom 24. April bis 14. 
Mai statt. Für zehn Delegationsmit-
glieder suchen wir aufgeschlossene 
und kirchlich interessierte Menschen 
des Kirchenkreises Neustadt-
Wunstorf, die bereit sind, Gäste 
für einen begrenzten Zeitraum (ca. 
eine Woche) in ihrer Familie aufzu-
nehmen und in ihr Familienleben zu 
integrieren. Für beide Seiten wird es 
ein unvergessliches Erlebnis werden, 
bietet sich doch die Gelegenheit, im 
Austausch vom Leben auf den jewei-
ligen Kontinenten zu erfahren. 
Sprachbarrieren gibt es nicht, da die 
brasilianischen Gäste gut deutsch 
sprechen.
Sollten Sie Interesse an einer Gast-
geberschaft oder Fragen haben, 
melden Sie sich bitte bei Erwin 
Lordan (erwinlordan@gmail.com 
oder Tel. 0176 7046 3422)

Um besser planen zu können, bitten 
wir Sie, mit Ihrer (An-) Meldung 
nicht zu lange zu warten, damit 

genügend Zeit für unsere Planung 
bleibt. Für Ihre Bereitschaft zur 
Zusammenarbeit bedanken wir 
uns schon einmal im Voraus ganz 
herzlich. Für alle Gäste und Gast-
geber sind verschiedene attraktive 
Veranstaltungen geplant, von denen 
auch Sie profitieren können.
Lassen Sie die Gelegenheit nicht 
ungenutzt, neue Menschen und 
Perspektiven und andere Kulturen 
kennenzulernen. 
Seien Sie Teil dieser Erfolgsgeschichte 
von 34 Jahren Partnerschaft. 

Knut Fritzsche

Warum wir SIE suchen
Es wird immer wieder gefragt, warum wir überhaupt die Kirchentüren der Stadtkirche im normalen Tagesgeschehen öffnen: es bietet sich die Möglichkeit, eine Kerze anzuzünden (Bemerkung ohne Anrecht auf Richtigkeit: Menschen denken, dass das Gebet durch die Kerze einen besseren Draht zu Gott hat). Die Besucher nehmen dankbar an, dass die Kirche in der Mitte der Stadt geöffnet ist. Z. B. kommen Jugendliche, die einfach noch auf der Suche nach „IHM“ sind. Es kommen Glaubens-Ferne und Glaubens-Fremde, die einen Ort brauchen, um zu Finden, eben einen Ort ,der stille Hilfestellung im Leben bietet. Sorgen und Nöte, Dank und Suche nach Trost finden in der Kirche Raum. Unser Team der Kirchenöffner steht ehrenamtlich zur Verfügung und öffnet die Türen der Stadtkirche sehr gerne für SIE. Sie wechseln einander ab. Und wir möchten das Angebot auch in Zukunft sicherstellen. Bis hin zur Freitags-Mittagsandacht um 12:00. 

OHNE besondere Voraussetzungen sind SIE in unserem TEAM WILLKOMMEN.

Wenn Sie Zeit und Freude haben, uns zu unterstützen, melden Sie sich gerne bei Frauke Harland-Ahlborn Tel.: 779488



Kindergottesdienste
Bokeloh 
Samstag, 7.9.: 11:00, KiMiKi
Samstag, 5.10.: 11:00, KiMiKi
 Samstag, 2.11.: 11:00, KiMiKi

Corvinus
Sonntag, 15. September, 10:00
Sonntag, 27. Oktober, 10:00
Sonntag, 17. November, 10:00

St. Johannes 
Sonntag, 1.9.:	 10:00, Kigo
Sonntag, 6.10.:	10:00, Kigo
Sonntag, 3.11.:	10:00, Kigo

Familiengottesdienste 
in Corvinus 
Am 22. September um 11:00 
gestaltet das Familiengottesdienst-
Team einen Gottesdienst zum 
Fischzug des Petrus. In dem Gottes-
dienst wird auch eine Taufe statt-
finden. Am 10. November geht es 
dann um das Thema Licht. Wenn Ihr 
Lust habt, einen der Gottesdienste 
mitzugestalten, meldet euch gerne 
bei unserem Team (Lena Richter: 
01787458722).
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ChurchNight für alle 
Ende Oktober steigt wieder die Chur-
chNight für alle KonfirmandInnen 
und Jugendlichen aus Bokeloh und 
Wunstorf! Wir beginnen die Chur-
chNight am 30. Oktober um 17:00 
mit einem Jugendgottesdienst in 
der Stiftskirche, in dem unsere neue 
Regional-Diakonin Anika Schneider 
in ihren Dienst eingeführt wird. 
Anschließend verbringen wir bis 
23:00 in der Stiftskirche und im 
Gemeindehaus einen lustigen, 
leckeren, kreativen, nachdenklichen 
und andächtigen Vorabend des 
Reformationstages. Für die Planung 
des Essens bitte bei Diakonin Tanja 
Giesecke anmelden.

Schauspieler gesucht – Stift 
Auch in diesem Jahr soll es in der 
Stiftskirche an Heilig Abend wieder 
zwei Krippenspiele geben, eines 
mit Kindern und eines mit Konfir-
mandInnen und Jugendlichen. Wer 
hat Lust mitzuspielen? Interessierte 
Kinder ab 4 Jahren melden sich bei 
Diakonin Tanja Giesecke. Konfirman-
dInnen und Jugendliche melden sich 
bei Pastor Thomas Gleitz.

„Taizé ist schwer zu 
beschreiben
 Du musst es selbst erlebt haben.“
Als FSJler beim Projekt kurze Wege 
durfte ich im Rahmen eines Semi-
nares nach Taizé, einem Kloster in 
Frankreich fahren. Ich war sehr 
gespannt, was mich erwarten würde 
und habe viele Leute gefragt, wie es 
dort ist. Alle haben so viel Schönes 
berichtet und sind letztendlich 
zu dem obenstehenden Resümee 
gekommen. 
Meine folglich hohen Erwartungen 
wurden dennoch übertroffen. Die 
Woche in Taizé war eine wirklich 
bewegende Zeit, voll von schönen 
Gesprächen, neuen Begegnungen, 
Momenten der Ruhe, Vielfalt und 
Glaube. Es war eine totale Entschleu-
nigung aus dem Alltag, bei der ich 
ganz bei mir an diesem wunder-
vollen Ort sein konnte. Ich habe 
neue Leute aus den verschiedensten 
Teilen der Welt getroffen und mit 
ihnen über Gott und die Welt reden 

können, was für mich unheimlich 
bereichernd war. Mir selbst, den 
Menschen um mich und auch meinem 
Glauben bin ich auf eine ganz neue, 
bedeutende Weise begegnet.
Die Menschen, die Gesänge, die 
Gebete, die Arbeit, die Ruhe, das 
Essen… 
Taizé ist so einzigartig, dass man es 
nur schwer beschreiben kann. Du 
musst es selbst erlebt haben.

Philip Kohne

Bitte anschnallen! 
Kinderreformationsfest
Am 31. Oktober ist es wieder so weit, 
wir feiern erneut mit viel Freude den 
„Kinderreformationstag“, bei dem es 
ein herrlich buntes Programm mit 
Spielen, Basteln, Nachdenklichem 
und fröhlicher Musik gibt. Selbst-
verständlich gibt es auch was zu 
knabbern und zu trinken. Um 14:30 
geht´s in St. Johannes (Albrecht 
Dürer Str. 3a) los und um 17:00 
setzen wir dann zur Landung an. 
Alle Kinder im Alter von 4-10 Jahren 
sind ganz herzlich eingeladen, teilzu-
nehmen. Dabei ist vollkommen egal, 
ob ihnen Kirche schon vertraut ist 
oder ob das Neuland für sie ist. Alle 
sind willkommen!!! 
Damit alles klappt und gut vorbe-
reitet ist, bitten wir um vorherige 
Anmeldung bei Pastor Möller (claus.
carsten@web.de) und freuen uns 
natürlich riesig über alle, die 
kommen und ausgelassen mit uns 
feiern werden.

Pastor Möller und Team

„Gottesdienst 
Bunte Gemeinde“
Das Jugendteam aus St. Johannes 
und Pastor Möller laden ganz herzlich 
zum „Gottesdienst Bunte Gemeinde“ 
ein, der an folgenden Sonntagen 
stattfindet:
1.; 8.; 15. und 22. September
27. Oktober
3.; 10.; 17. und 24. November
Obschon die Gottesdienste 
ausschließlich von Jugendlichen 
zusammen mit Pastor Möller geleitet 
werden, sind ausdrücklich alle Gene-
rationen – Jünger und Älter - herzlich 
willkommen! Wir freuen uns über 
alle, die gemeinsam mit uns feiern.

Jugendteam und Pastor Möller
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Ausbildung zum
Sportbootführerschein

Nautik-Akademie Carsten Zobel

Rund ums Steinhuder Meer,
Wunstorf und Hannover

Telefon 05031 - 9607432
www.nautik-akademie.de

ahoi@nautik-akademie.de
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Die Mädchenkantorei 
St. Johannes 
durfte gemeinsam mit dem Nach-
wuchschor des Mädchenchors 
Hannover und dem Schaumburger 
Jugendchor das „Konzert der Chor-
jugend“ im Rahmen der 13. Nieder-
sächsischen Chortage gestalten. 
Dieses hochkarätige Konzert fand in 
der gut besuchten Galerie Herren-
hausen statt. 
Die Mädchen der Kantorei waren 
anfangs von der Größe und 
barocken Farbenpracht der Herren-
häuser Galerie schwer beeindruckt.
Nachdem der Nachwuchschor des 
Mädchenchores Hannover seinen 
hervorragenden Vortrag beendet 
hatte und unter starkem Applaus 
des Publikums die Bühne verließ, 
betrat erstmal zur Verwunderung 
des Publikums der Chorleiter 
Matthias Schwieger alleine die 
Bühne. Er richtete ein Mikrofon aus 
und setzte sich dann ans Klavier 
und spielte etwas vor sich hin.
Erst nach einiger Zeit betrat dann 
die Solistin Aileen Weis die Bühne 
und begann mit dem Lied „Rolling 
in the deep“. Nach und nach betrat 

dann der ganze Chor die Bühne.
Als zweites Stück wurde mit „viva 
forever“ das Lieblingslied des 
Chores vorgetragen.
Mit „Barbaras Rhabarbarbar“ 
dürfte dem Chor die Premiere 
dieses Stücks auf einer Bühne 
gelungen sein. Schwieger erläu-
terte, dass er dieses Stück vor 
drei Monaten entdeckt hätte mit 
einer Klickzahl bei Youtube von 
5000. Keiner hätte gedacht, dass 
„Barbaras Rhababerbar“ zum 
Zeitpunkt des Auftrittes dann ca. 
50 Millionen Mal auf Youtube und 
Tiktok angeklickt wurde.
Als fünftes und letztes Lied brachten 
die Kantoreimädchen mit „Gimme 
gimme gimme“ von Abba den Saal 
zum Kochen.
Nach einem nicht enden wollenden 
Applaus verließen die Mädchen die 
Bühne, erstaunt und sehr glücklich.

Nachtkonzert bei 
Kerzenschein:
Freitag, 6. September, 21:00 

Stiftskirche
Nachtkonzerte bei Kerzenschein: 
„Eine italienische Nacht“
Werke von Antonio Corelli, Dario 
Castello, B. Marini, Giovanni 
Legrenzi u.a.
Ensemble Sine Limite:

Susanne Dietz und Eva Politt, 
Violine, Martin Fritz, Violoncello 
Der Eintritt ist frei

Damit Kirchenkonzerte auch 
weiterhin stattfinden können, sind 
wir auch finanzielle Unterstützung 
angewiesen.
Haben Sie schon von unserem 
Förderverein für die Kirchen-
musik gehört? Gerne können 
Sie dort Mitglied werden und 
damit die Kirchenmusik finanziell 
unterstützen. 
Auch können Sie sich gerne 
einbringen, indem Sie bei Konzerten 
mithelfen z. B beim Verteilen der 
Programme, beim Kasse-Machen 
etc. Sprechen Sie uns gerne an.

Sonderkonzert: 
Montag, 30. September, 19:00 
Stiftskirche
„Olympic Spirit“
Bläserkonzert mit dem Bläser-
quintett „Vivo Brass“
Der Eintritt ist frei

Das Blechbläserquintett gründete 
sich 2021 aus einer bunten 
Mischung von jungen Musikstu-
dentinnen und Musikstudenten 
der Hochschule für Musik, Theater 
und Medien Hannover, basierend 
auf der anfänglichen Motivation,  
mit Freunden auf hohem Niveau 
zu musizieren. Die internationale 
Zusammensetzung des Ensembles 
sorgt für eine musikalische und 
menschliche Bereicherung. Bei der 
Namensgebung hat das Quintett 
versucht, sich auf das Wesentliche 
zu besinnen – ihre Leidenschaft 
gemeinsam zu musizieren. Dieses 
spiegelt sich auch in ihrem Namen 
„Vivo Brass“ (lat. vivo - ich lebe) 
wider.
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Orgelentdeckertag:
 Sonntag, 29. September
•	 11:00 „Wir bauen eine Orgel“ 

Workshop im Gemeindehaus
•	 im Anschluss daran ca 12:30 

/ 13:00 Orgelführung an der 
historischen Eduard-Meyer-
Orgel von 1859, Stiftskirche

      Leitung : Stifts- und Kreiskan-
torin Claudia Wortmann

Wollten Sie schon immer einmal 
wissen wie eine Orgel funktioniert? 
Seit wann gibt es Orgeln? Wo 
haben sie ihren Ursprung? Wie und 
wo entstehen die Töne? Haben Sie 
schon einmal den Satz gehört: „Da 
werden alle Register gezogen“?. 
Woher kommt der Ausspruch?

All dieses und vieles mehr können 
Sie erfahren und erleben bei dem 
Workshop „Wir bauen eine Orgel“ 
und der anschließenden Orgel-
führung in der Stiftskirche an der 
Eduard-Meyer-Orgel von 1859. 
Stifts- und Kreiskantorin Claudia 
Wortmann entführt Sie in die Welt 
der Orgeln. Sie können die Orgel 
im Kleinen im Gemeindehaus selbst 
zusammenbauen und dann das 
Orgelspiel direkt auf der Empore 
am Instrument erleben und „mit 
erforschen“.

Serenade mit drei Chören 
und dem Corvinus Brass 
Ensemble
Am 04. September findet um 19:00 
eine Serenade in der Corvinuskirche 
statt. Mit dabei sind CHORvinus, das 
Corvinus Brass Ensemble, AufTakt 
Luthe und der Voice! Chor Wunstorf. 
Jede Gruppe präsentiert einen 
bunten Blumenstrauß an Liedern 
und das Publikum kann sich auf 
ein wundervolles Konzert freuen, 
bei dem Mitsingen ausdrücklich 
erwünscht ist. Alle Chöre starten 
mit dem gemeinsamen Lied „Geh 
aus mein Herz und suche Freud“ 
und schließen mit dem Lied, „Ein 
Stern“ von DJ Ötzi. 

One million dreams“ 
– Konzert von ACCOLLAGE 
Am 23. November wird das Landes-
akkordeonorchester Niedersachsen 
wieder in der Corvinusgemeinde zu 
Gast sein. Das Konzert beginnt um 
19:00. Geboten werden Stücke aus 
ganz unterschiedlichen Stilrich-
tungen und Jahrhunderten: Rock 
und Barock, Romantik und Musical 
– und noch mehr. Sie sind ganz 
herzlich eingeladen, der Eintritt ist 
frei.
Das Voice! Chorkonzert
Der Voice! Chor Wunstorf veran-
staltet am 21. September um 
20:00 in der Corvinuskirche sein 
Chorkonzert. Für Augen und Ohren 
gibt es puren Genuss. So wird 
unter anderem die Hulagruppe 
des TUS Wunstorf den Chor bei 
mehreren Liedern begleiten. Das 
Konzert findet in der bunt erleuch-
teten Kneipenkirche statt. Diese 
besondere Atmosphäre macht ein 
ganz neues Chorerlebnis möglich. 
Am Tisch mit einem schönen 
Getränk, im Freien auf einem 
Gartenstuhl oder klassisch auf 
einem Konzertsitzplatz jeder so wie 
er es mag. Der Chor hat zu einigen 
bekannten Stücken vierzehn neue 
Lieder einstudiert. Mit dabei sind 
Pink, Mika, Purple Disco Maschine, 
Meghan Trainor, Miley Cyrus, OMI, 
Bette Midler, Eisblume, Richard 
Marx, Donna Lewis, Loi, Adele und 
viele mehr. Mehr Informationen 
gibt es auf Instagram: @voicechor_
wunstorf oder auf der Homepage: 

www.voice-chor.de.rs
Chorleiter Anton Moll

Wir sind Ihre Experten für
•	 Zentralheizungen
•	 Sanitäre Anlagen
•	 Öl- und Gasfeuerungen
•	 Solar-Anlagen
•	 Komplett-Bad-Sanierungen incl. 

Fliesenarbeiten

Düendorfer Weg 33
31515 Wunstorf
Tel.: 05031/4067
Fax 05031/9547-14



Datum Bokeloh Corvinus Klinikum der 
Region (LKH)

St. Johannes Stiftskirche Klein Heidorn Datum

01.09.
14. S. n. Trin.

17:00	 Gd, L Franz 10:00	 Gd mit Ab u. KiGo, Web-Gd
15:00	 Spanischspr. Web-Gd , 16:00 Gd

10:00	 Gd z. Diakonieso., Musik: „Macher von 
der Basis“, Prädn Harland-Ahlborn

10:00	 Gd, P Gleitz 01.09.
14. S. n. Trin.

06.09. 15:00	 Gd i. Haus a. Bürgerp., Pn Oberheide 06.09.
07.09. 11:00	 KiMiKi Kirche mit Kindern 07.09.
08.09.

14. S. n. Trin.
10:00	 Goldene und Diamantene 

Konfirmation
10:00	 Gd mit Ab, Pn Oberheide 10:00	 Gd, P Möller, Web-Gd

16:00	 Gd „Bunte Gemeinde“
10:00	 Gd mit Ab (EK), P Birth 08.09.

14. S. n. Trin.
13.09. 19:00	 Wochenschluss-Ab 13.09.
15.09.

16 S. n. Trin.
10:00	 Gd, Prädn Bannert
10:00	 KiGo, KiGo-Team

10:00	 Gd, P Möller, Web-Gd
16:00	 Gd „Bunte Gemeinde“

10:00	 Gd mit Ta, Sup Müller-Jödicke, 
	 P Gleitz

15.09.
16 S. n. Trin.

22.09.
17. S. n. Trin.

11:00	 FamilienGd, Pn Oberheide 10:00	 Gd, Prädn Bannert, Web-Gd
16:00	 Gd „Bunte Gemeinde“

10:00	 Gd mit Feier der Konfirmationsjubi-
läen, P Milkowski

22.09.
17. S. n. Trin.

27.09 19:00	 Wochenschluss-Ab 19:00	 Gedenkandacht, P Gleitz 27.09
29.09.

18. S. n. Trin.
15:00	 Erntedankfest auf dem Hof Trittel 10:00	 „Auf einen Kaffee mit ...“ - offene 

Kirche
10:00	 Gd, P Möller, Web-Gd
16:00	 Segnungs-Gd, P. Möller

10:00	 Gd mit Begr. der KonfirmandInnen, P. 
Gleitz

29.09.
18. S. n. Trin.

04.10. 15:00	 Gd im Haus am Bürgerpark, P Gleitz 04.10.
06.10.

Ertedankfest
11:00	 KiMiKi Kirche mit Kindern 17:00	 Gd mit Abendmahl, Pn Oberheide 10:00	 Gd mit Ab, KiGo und Bläserk., Web-Gd

15:00	 Spanischspr. Gd / zus. Web-Gd
10:00	 Gd zum Erntedank, P Gleitz 10:00	 Gd zum Erntedank, 

Prädn Richter
06.10.

Ertedankfest
13.10.

20. S. n. Trin.
10:00	 Ab-Gd mit P i.R. Josef Kalkusch 10:00	 Gd, Prädn Bannert 10:00	 Gd, P.i.R. Dr. Kutzner 

10:00	 Internet-Gd 
10:00	 Gd mit Ta, P Gleitz 13.10.

20. S. n. Trin.
20.10.

21. S. n. Trin.
10:00	 „Auf einen Kaffee mit ...“ - offene 

Kirche
10:00	 Gd P. i.R. Mehnert u. P. Möller
10:00	 Internet-Gd 

10:00	 Gd, Prädn Harland-Ahlborn 20.10.
21. S. n. Trin.

25.10. 19:00	 Wochenschluss-Ab 25.10.
27.10.

22. S. n. Trin.
10:00	 Gd mit Pn v. Stemm 10:00	 Gd zur Silbernen Konf. mit Ab, Pn 

Oberheide, 10:00 KiGo, KiGo-Team 
10:00	 Gd, L. S. Barr und P. Möller Web-Gd
16:00	 Gd „Bunte Gemeinde“

10:00	 Gd, P Milkowski 27.10.
22. S. n. Trin.

31.10.
Reformationsfest

11:00	 Matinee zum Reformationstag, Pn 
Oberheide u. Musikausschuss

10:00	 Internet-Gd zum Reformationstag 
10:00	 FestGd mit Bläserkreis, P Möller

18:00	 Gd mit ökumenischer Laienkanzel 
zum Reformationsfest,

31.10.
Reformationsfest

01.11. 15:00	 Gd im Haus am Bürgerpark, P Gleitz 01.11.
02.11. 11:00	 KiMiKi Kirche mit Kindern 02.11.
03.11.

23. S. n. Trin.
17:00	 Gd mit Ab, Prädn Bannert 10:00	 Gd mit Vorst. KU u. KiGo, Web-Gd

15:00	 Spanischspr. Web-Gd, 16:00 Gd
10:00	 Gd mit Ab (GK), 
	 Prädn Harland-Ahlborn

03.11.
23. S. n. Trin.

8.11. 19:00	 Wochenschluss-Ab 8.11.
09.11. 09.11.
10.11.

Drittl. Sonntag
17:00	 Taizé-Gd mit dem Projektchor und 

Prädn Kaiser
11:00	 FamilienGd, Pn Oberheide 10:00	 Gd, P Möller, Web-Gd

16:00	 Gd „Bunte Gemeinde“
10:00	 Gd mit Ta, P Gleitz 10.11.

Drittl. Sonntag
17.11.

Volkstrauertag
10:00	 KiGo, KiGo-Team 10:00	 Gd,Prädn Seide-Matthies u. P. Möller 

Web-Gd 16:00	 Gd „Bunte Gemeinde“
10:00	 Gd zum Volkstrauertag, P Gleitz 10:00	 Gd zum Volkstrauer-

tag, P Milkowski
17.11.

Volkstrauertag
20.11.

Buß- und Bettag
08:10 u. 09:00 Schul Gde, P. Möller
10:00	 Web-Gd, 19:00 Gd, P. Möller

18:00	 Gd zum Buß- und Bettag, P Gleitz 20.11.
Buß- und Bettag

22.11. 19:00	 Wochenschluss-Ab 22.11.
23.11. 14:00	 Regionale Ta, Pn. v. Stemm 23.11.
24.11.

Ewigkeitssonntag
10:00	 Gd, Pn v. Stemm 10:00	 Gd mit Ab, Pn Oberheide 10:00	 Gd mit Gedenken der Verstorbenen, 

10:00	 Web-Gd, 16:00 Gd „Bunte Gemeinde“
10:00	 Gd mit Gedenken der Verstorbenen
15:00	 Gd im Haus am Bürgerpark, P Gleitz

24.11.
Ewigkeitssonntag

29.11. 19:00	 Wochenschluss-Ab 29.11.
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jeden Dienstag 08:30
Morgenandacht der Kita

Zeit für Stille, Gelegenheit zum 
Gebet
Unsere Kirche ist Mo und Fr 15:00-
17:00 und Do 10:00-12:00 geöffnet.

mittwochs 19:00 Passionsan-
dacht, ab April Friedensgebet



Datum Bokeloh Corvinus Klinikum der 
Region (LKH)

St. Johannes Stiftskirche Klein Heidorn Datum

01.09.
14. S. n. Trin.

17:00	 Gd, L Franz 10:00	 Gd mit Ab u. KiGo, Web-Gd
15:00	 Spanischspr. Web-Gd , 16:00 Gd

10:00	 Gd z. Diakonieso., Musik: „Macher von 
der Basis“, Prädn Harland-Ahlborn

10:00	 Gd, P Gleitz 01.09.
14. S. n. Trin.

06.09. 15:00	 Gd i. Haus a. Bürgerp., Pn Oberheide 06.09.
07.09. 11:00	 KiMiKi Kirche mit Kindern 07.09.
08.09.

14. S. n. Trin.
10:00	 Goldene und Diamantene 

Konfirmation
10:00	 Gd mit Ab, Pn Oberheide 10:00	 Gd, P Möller, Web-Gd

16:00	 Gd „Bunte Gemeinde“
10:00	 Gd mit Ab (EK), P Birth 08.09.

14. S. n. Trin.
13.09. 19:00	 Wochenschluss-Ab 13.09.
15.09.

16 S. n. Trin.
10:00	 Gd, Prädn Bannert
10:00	 KiGo, KiGo-Team

10:00	 Gd, P Möller, Web-Gd
16:00	 Gd „Bunte Gemeinde“

10:00	 Gd mit Ta, Sup Müller-Jödicke, 
	 P Gleitz

15.09.
16 S. n. Trin.

22.09.
17. S. n. Trin.

11:00	 FamilienGd, Pn Oberheide 10:00	 Gd, Prädn Bannert, Web-Gd
16:00	 Gd „Bunte Gemeinde“

10:00	 Gd mit Feier der Konfirmationsjubi-
läen, P Milkowski

22.09.
17. S. n. Trin.

27.09 19:00	 Wochenschluss-Ab 19:00	 Gedenkandacht, P Gleitz 27.09
29.09.

18. S. n. Trin.
15:00	 Erntedankfest auf dem Hof Trittel 10:00	 „Auf einen Kaffee mit ...“ - offene 

Kirche
10:00	 Gd, P Möller, Web-Gd
16:00	 Segnungs-Gd, P. Möller

10:00	 Gd mit Begr. der KonfirmandInnen, P. 
Gleitz

29.09.
18. S. n. Trin.

04.10. 15:00	 Gd im Haus am Bürgerpark, P Gleitz 04.10.
06.10.

Ertedankfest
11:00	 KiMiKi Kirche mit Kindern 17:00	 Gd mit Abendmahl, Pn Oberheide 10:00	 Gd mit Ab, KiGo und Bläserk., Web-Gd

15:00	 Spanischspr. Gd / zus. Web-Gd
10:00	 Gd zum Erntedank, P Gleitz 10:00	 Gd zum Erntedank, 

Prädn Richter
06.10.

Ertedankfest
13.10.

20. S. n. Trin.
10:00	 Ab-Gd mit P i.R. Josef Kalkusch 10:00	 Gd, Prädn Bannert 10:00	 Gd, P.i.R. Dr. Kutzner 

10:00	 Internet-Gd 
10:00	 Gd mit Ta, P Gleitz 13.10.

20. S. n. Trin.
20.10.

21. S. n. Trin.
10:00	 „Auf einen Kaffee mit ...“ - offene 

Kirche
10:00	 Gd P. i.R. Mehnert u. P. Möller
10:00	 Internet-Gd 

10:00	 Gd, Prädn Harland-Ahlborn 20.10.
21. S. n. Trin.

25.10. 19:00	 Wochenschluss-Ab 25.10.
27.10.

22. S. n. Trin.
10:00	 Gd mit Pn v. Stemm 10:00	 Gd zur Silbernen Konf. mit Ab, Pn 

Oberheide, 10:00 KiGo, KiGo-Team 
10:00	 Gd, L. S. Barr und P. Möller Web-Gd
16:00	 Gd „Bunte Gemeinde“

10:00	 Gd, P Milkowski 27.10.
22. S. n. Trin.

31.10.
Reformationsfest

11:00	 Matinee zum Reformationstag, Pn 
Oberheide u. Musikausschuss

10:00	 Internet-Gd zum Reformationstag 
10:00	 FestGd mit Bläserkreis, P Möller

18:00	 Gd mit ökumenischer Laienkanzel 
zum Reformationsfest,

31.10.
Reformationsfest

01.11. 15:00	 Gd im Haus am Bürgerpark, P Gleitz 01.11.
02.11. 11:00	 KiMiKi Kirche mit Kindern 02.11.
03.11.

23. S. n. Trin.
17:00	 Gd mit Ab, Prädn Bannert 10:00	 Gd mit Vorst. KU u. KiGo, Web-Gd

15:00	 Spanischspr. Web-Gd, 16:00 Gd
10:00	 Gd mit Ab (GK), 
	 Prädn Harland-Ahlborn

03.11.
23. S. n. Trin.

8.11. 19:00	 Wochenschluss-Ab 8.11.
09.11. 09.11.
10.11.

Drittl. Sonntag
17:00	 Taizé-Gd mit dem Projektchor und 

Prädn Kaiser
11:00	 FamilienGd, Pn Oberheide 10:00	 Gd, P Möller, Web-Gd

16:00	 Gd „Bunte Gemeinde“
10:00	 Gd mit Ta, P Gleitz 10.11.

Drittl. Sonntag
17.11.

Volkstrauertag
10:00	 KiGo, KiGo-Team 10:00	 Gd,Prädn Seide-Matthies u. P. Möller 

Web-Gd 16:00	 Gd „Bunte Gemeinde“
10:00	 Gd zum Volkstrauertag, P Gleitz 10:00	 Gd zum Volkstrauer-

tag, P Milkowski
17.11.

Volkstrauertag
20.11.

Buß- und Bettag
08:10 u. 09:00 Schul Gde, P. Möller
10:00	 Web-Gd, 19:00 Gd, P. Möller

18:00	 Gd zum Buß- und Bettag, P Gleitz 20.11.
Buß- und Bettag

22.11. 19:00	 Wochenschluss-Ab 22.11.
23.11. 14:00	 Regionale Ta, Pn. v. Stemm 23.11.
24.11.

Ewigkeitssonntag
10:00	 Gd, Pn v. Stemm 10:00	 Gd mit Ab, Pn Oberheide 10:00	 Gd mit Gedenken der Verstorbenen, 

10:00	 Web-Gd, 16:00 Gd „Bunte Gemeinde“
10:00	 Gd mit Gedenken der Verstorbenen
15:00	 Gd im Haus am Bürgerpark, P Gleitz

24.11.
Ewigkeitssonntag

29.11. 19:00	 Wochenschluss-Ab 29.11.
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	 Gottesdienste	 15

Abendandacht: 
täglich 18:00 (15 Min)

Jeden Freitag 12:00 
Mittagsgebet i. d. Stadtkirche

Mittwoch ab 06:00 Internet-And.

Sonntag ab 10:00 Internet-GD

Zeit für Stille, Gebet
Die Stiftskirche ist täglich von 09:00-
16:00 geöffnet.
Die Stadtkirche Di und Fr 10:00-12:00
Di-Do 15:00-17:00



Kirchengemeindeverband
01.09.	 14:30	 Café Immergrün - Trauercafé, Friedhof 
19.09.	 10:00 	 Kirche Dreikäsehoch - „Wunder“ für 
Kleinkinder und Familien Corvinus
06.10.	 14:30	 Café Immergrün - Trauercafé, Friedhof 
07.10.	 16:00 	 Kirche Dreikäsehoch - „Erntedank“ für 
Kleinkinder und Familien Idensen
03.11.	 14:30	 Café Immergrün - Trauercafé, Friedhof 
22.11.	 16:00 	 Kirche Dreikäsehoch - „Laterne, 
Laterne...“ für Kleinkinder und Familien, Bo-keloh
01.12.	 14:30	 Café Immergrün - Trauercafé, Friedhof 
Bokeloh: 
http://www.evkirche-bokeloh.de/
03.09.	09:00 	Ökumenisches Frauenfrühstück 
03.09.	18:00 	Info-Abend Konfirmanden (in Idensen)
09.09.	15:00 	Häkeln für den guten Zweck 
10.09.	19:00 	KV-Sitzung 
18.09.	17:30 	Geburtstagsbesuchsdienstkreis 
01.10.	19:00 	KV-Sitzung 
07.10.	15:00 	Häkeln für den guten Zweck 
08.10.	19:00 	Planung Lebendiger Adventskalender 2024 
22.10.	15:00 	Ökumenischer Kirchenkaffee 
25.10.	19:00 	Reisevortrag - der Südwesten der USA 
26.10.	10:00 	Krippenspielprobe 
26.10.	10:00 - 13:00 	Viele Hände - schnelles Ende: Hilf 

mit beim Kirchenputzen! 
30.10.	19:30 	Sitzung AG örtliche Vereine 
01.11.	15:00 - 18:00 Laternen selber bauen  
02.11.	10:00 	Krippenspielprobe 
04.11.	15:00 	Häkeln für den guten Zweck 
06.11.	17:30 	Geburtstagsbesuchsdienstkreis 
08.11.	17:00 	St. Martin mit Laternenumzug kath. 

Kirche St. Konrad zu Parz-ham 
09.11.	10:00 	Krippenspielprobe 
12.11.	19:00 	KV-Sitzung 
15.11.	15:00 	Friedensprojekt der Konfirmand*innen 
16.11.	10:00 	Krippenspielprobe 
17.11.	11:30 	Volkstrauertag 2024 mit Beitrag der 

Konfirmanden 
18.11.	16:30 	Probe Engelschor 
19.11.	09:00 	Ökumenisches Frauenfrühstück 
20.11.	16:30	 Engelschor 
23.11.	10:00 	Krippenspielprobe 
25.11.	16:30 	Engelschor 
27.11.	16:30 	Engelschor 
29.11.	19:00 	Reisevortrag - Bretagne 
30.11.	10:00 	Krippenspielprobe 

Corvinus: 
http://www.corvinus-wunstorf.de/
11.09.	15:00 	Café Corvinus - Geschichten und Gedichte, 

.... von Mitgliedern der „Textschmiede“ 
sind zu hören 

19.09.	19:30 	Kirchenvorstandssitzung 
22.09.	17:00 	Corvinus Open For You 
09.10.	15:00 	Café Corvinus: Imker Herr Gerke 

17.10.	19:30 	Kirchenvorstandssitzung 
03.11.	17:00 	Corvinus Open For You 
04.11.	18:00 	Biblischer Vortrag, Prof. Nils Neumann 
13.11.	15:00 	Café Corvinus: Basteln 
21.11.	19:30 	Kirchenvorstandssitzung 

St. Johannes: 
http://www.st-johannes-wunstorf.de/
05.09.	15:30 	Besuchsdienstkreis 
17.09.	19:00 	Kirchenvorstandssitzung 
26.09.	15:30 	Besuchsdienstkreis 
28.09.	14:30 	Gemeindecafé 
06.10.	15:00 	Spanischspr. Gottesdienst und 

anschließend „Latinotreff“ 
19.10.	14:30 	Gemeindecafé 
22.10.	19:00 	Kirchenvorstandssitzung 
31.10.	14:30 	Kinderreformationsfest, P Möller 
07.11.	15:30 	Besuchsdienstkreis 
10.11.	11:30 	Informationsveranstaltung 
16.11.	14:30 	Gemeindecafé 
19.11.	19:00 	Kirchenvorstandssitzung 
28.11.	15:30 	Besuchsdienstkreis 

Stift: 
https://stiftskirche-wunstorf.de/ 
02.09.	19:30 	Kirchenvorstandssitzung 
06.09.	21:00 	Nachtkonzert bei Kerzenschein 
14.09.	12:00	 Spielgemeinde - bundesweiter Spieletag 
16.09.	19:00 	Spiel!Gemeinde 
19.09.	19:30	 Komfortzone 
21.09.	09:30	 Konfirmandenunterricht, P. Milkowski 
25.09.	10:15 	Friedhofsausschuss 
28.09.	14:00	 CPD Pfadfinder Probentag 
29.09.	08:30	 Konfirmandenunterricht, P. Gleitz 
07.10.	19:30 	Kirchenvorstandssitzung 
13.10.	08:30	 Konfirmandenunterricht, P. Gleitz 
21.10.	19:00 	Spiel!Gemeinde 
24.10.	19:30	 Komfortzone 
26.10.	09:30 	Konfirmandenunterricht, P. Milkowski 
30.10.	18:00	 ChurchNight
03.11.	09:00	 CPD Pfadfinder Stammesthing 
04.11.	19:30 	Kirchenvorstandssitzung 
05.11.	19:00 	The Chosen - Das Leben Jesu (4. Staffel) 
10.11.	08:30	 Konfirmandenunterricht, P. Gleitz 
12.11.	19:00 	The Chosen - Das Leben Jesu (4. Staffel) 
16.11.	09:30	 Frauenfrühstück auf dem Stiftshügel 
17.11.	09:00	 CPD Pfadfinder Gauthing 
18.11.	19:00 	Spiel!Gemeinde 
19.11.	19:00 	The Chosen - Das Leben Jesu (4. Staffel) 
21.11.	19:30	 Komfortzone 
23.11.	09:30	 Konfirmandenunterricht, P. Milkowski 
23.11.	15:00 	Männerkreis: Grünkohlwanderung 
24.11.	08:30	 Konfirmandenunterricht, P. Gleitz 
26.11.	19:00 	The Chosen - Das Leben Jesu (4. Staffel) 
30.11.	17:00 	Lange Nacht der Spiele Spiel!Gemeinde 

 16	 Termine - für alle - an verschiedenen Orten	

Alle aktuellen Termine: http://www.kirche-neustadt-wunstorf.de/termine-KGV-bokeloh-wunstorf



KiMiKi		 monatlich am 1. Samstag
KiGo - Team 	 1x im Monat 19:30
Frauenfrühstück/Kirchenkaffee, Jutta Rohrbach,	 im Wechsel 

monatlich dienstags 09:00 bzw. 15:00	  
Geburtstagsbesuchsdienst 	 alle 8 Wo. mittwochs 16:00
Redaktionskreis „Regenbogen“: H. Kaiser	 nach Vereinbarung
Kreis der Gemeindebriefausträger: Angelika Schmitt

„Kirchen-Öffner-Team“: S. Heise 	 n. Vb
Lesungen im Gd: Anne-Dore Gründer 	 nach Vereinbarung
Männerkreis,  1. mtl. Mittwoch 19:30, 	 Hans-Jörg Rohrbach
Pilgern: G. Laqua, S. Rust, 	 nach Vereinbarung
Projektchor, G. Laqua	 montags 18:30-20:00

Corvinus Küchen-Team	 nach Vereinbarung
Kirchenchor  	 14-tägig, donnerstags 19:00-21:00
Voice!-Chor, A. Moll,  0174-6223489	 mont. 19:30-21:30
Bläserensemble, C. Broecker	 freitags 17:00-20:00
Kindergottesdienst 	 s. Aushang
Kontakt KiGo-Team	 kigo.corvinus@gmail.com

Besuchsdienst	 nach Vereinbarung
Corvinus Open For You	 monatl. sonntags 17:00
Freie Selbsthilfegruppe für Alkohol- und Medikamentenab-

hängige und deren Angehörige	 dienstags 19:00
Textschmiede, 	 1. Freitag im Monat 16:00 

	 Gruppen und Kreise - für alle - an verschiedenen Orten	 17

Bläserkreis, 	        donnerstags 19:30-21:00
Hornensemble, G. Gaubisch,   	 montags 20:00-21:30
Kammermusikgruppe, s. o.,	 14-täglich, freitags19:00-21:00 
Allianz-Gebetstreffen, Horst Schwarz 	 74163
		  2. Samstag im Monat 09:00
Bücherei in der Ladenkirche (An der Johanneskirche 8)
	  	 Mi / Do 16:00-18:00 
Gesprächskreis „Glaube und Leben“, Ehepaar Möller, 
	 Mühlenkampstr. 41, erster Do. im Monat 	19:30-21:30
Gottesdiensthelfer 	 1. Mittwoch 17:00
KiGo- Vorbereitungsteam,  01627866289	n. Vereinbarung
Kindergottesdienst in der Schulzeit: 	1. Sonntag 10:00
		  u. in Advents- u. Passionszeit jeden Sonntag 10:00

Kinderkatechese, P. Möller	
		  donnerstags 08:15-09:15 und 10:00-11:00 
Kita-Ausschuss, Manfred Gröne 	  15907
Jugendkantorei St. Johannes, M. Schwieger, 
	  0151-70895448	 donnerstags 18:30-19:30 
„Redaktionskreis Regenbogen“, Doreen Weniger, 	 7004665
Gemeindecafé, jeden 3. Sa 15:00, Almut Wohnlich 	  2092
Gruppe „Leerlauf“, Spieleabend, 	  mittwochs 18:30 in der 

Ladenkirche 
Ökumenische Frauen, Erce Frost 	  4104 
Spanischsprachiger Gottesdienst, M. Willer 	  9623735
Spontanchor, nächsten Termin bitte bei Tobias Berlin (tobias@

derberlin.de) erfragen

Für Jugendliche
Jugo-Team Dn. Giesecke	 14-tägl. mittwochs  19:00-21:00
Trainee- & Teamerausbildung (Jugendliche ab 14 Jahren), 

Volker Milkowski	  01578-1011160
Christliche Pfadfinder (www.cpd-wunstorf.de)
Wölflingsstufe (ab 6 Jahren): P. V. Milkowski, 10578-1011160 

Jungs/Mädchen ab 6 Jahre: Meute Mogli 
		  montags 16:30-18:30;
Pfadfinderstufe (ab 11 Jahre): Ole Benjes, 0176-56959198
- Jungs 11-12 Jahre: Sippe Turmfalke
		  donnerstags 17:00-19:00
- Mädchen 11-12 Jahre: Sippe Schleiereule 
		  montags 17:00-19:00
- Jungs 13-15 Jahre: Sippe Uhu 	 montags 17:00-19:00
- Jungs/Mädchen 13-15 Jahre: Sippe Rotmilan 
		  mittwochs 18:00-20:00
Roverstufe (ab 16 Jahre): Finn Müller, 01590-1085136
- Jugendliche 16-18 Jahre Sippe: Wanderfalke 
		  mittwochs 17:30-19:30
- Jugendliche 16-20 Jahre: Leiterrunde	montags 19:15-21:00
Kirchenmusik: 
Gottesdienstkantorei	 mittwochs 20:00-21:45
Jugendkantorei	 dienstags 17:00-18:30
Projektchor n. Absprache, 14-tägl.	 donnerstags 19:30-21:30
Schola		 Proben nach Vereinbarung
Orgelunterricht: 	 nach Vereinbarung

Altenclub Klein Heidorn,  Freizeitheim, 	 Fr. Jäkel   2146 
		  Erster Mittwoch im Monat 15:00
Besuchsdienst, P. Milkowski, 	 i.d.R. vorletzter Do, s. S. 12
Förderverein Kantorei Wunstorf, Ludwig Büsing	  5943
Forum Stadtkirche, Alexander Voigt 	  0176-84513798
Frauengesprächskreis Christel Albrecht  	  3946	

	 2. Mittwoch im Monat 17:00-19:00
G.B.R. Glauben Bilden Reisen, Barbara Koch  0163-6918840
		  barbara.koch45@gmx.de
Handarbeiten Miteinander-Füreinander, 
		  Heike Schulze   913885
		  montags - ungerade Woche - 16:00-17:30
Hausaufgabenhilfe Rückenwind, B. Dörfer 	 0152-33589792
Internationales Cafe & Sprachkurs für Geflüchtete, Anni Soot 
Kirchenöffner Stadtkirche, Reinhard Bruns  01575-5062748, 
Kirchenführer Stiftskirche bei Kerzenschein, Frauke Harland-

Ahlborn 	  0177-7477044, 
Komfortzone, jeden 3. Do im Monat, 19:30-21:30	  3484
Landeskirchliche Gemeinschaft 	 dienstags 19:30-21:00
		  2. und 4. Sonntag 19:30-21:00
BabyNah-Eltern-Baby-Kurse, Sabrina Seker 
	  0152 21908079	 montags und dienstags,
Männerkreis, P. Gleitz  3465	 i. d. R. letzter Do. 19:30
Mütterkreis, Ulrike Röhr  4259	 i. d. R. dienstags - gerade 

Woche - 19:00-20:30
Regenbogen, Reinhard Bruns, Thomas Gleitz, n.V. 	  3465
Spiel!Gemeinde, 	i. d. R. 3. Montag (s. Aushang), 19:00-22:00

Bokeloh

Corvinus

St. Johannes

Stift

Kirchengemeindeverband
Café Immergrün: Erster Sonntag im Monat 
	 Gärtnerei Steigert	 14:30-16:30

Ökumenische Frauengruppe, Karin Adler, Tel.: 72793, 
	 Marlene Richter, Tel.: 16996
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Geänderte Öffnungs-
zeit im Gemeindebüro 
Bokeloh

Ab sofort ist das Gemeindebüro für 
Sie dienstags von 16:00 bis 18:00 
geöffnet. Unsere neue Sekretärin 
Tanja Rieger ist für Ihr Anliegen da 
und stellt bei Bedarf den Kontakt zu 
Pastorin v. Stemm her.
Ein neues Gesicht im Gemeindebüro
Guten Tag, ich heiße Tanja Rieger 
und wohne schon immer in Bokeloh.
Einige von Ihnen kennen mich aus 
dem Kindergarten, der Schule, aus 
unserem Sportverein oder dem 
Freibad. Vielleicht sind wir uns auch 
schon auf einem der Dorffeste oder 
im Dorfladen begegnet. Und gehen 
Sie auch so gerne zu den Reisevor-
trägen in der Kirche?
Ich freue mich nun darauf, zukünftig 
für Sie als Ansprechpartnerin im 
Gemeindebüro da zu sein.
Herzliche Grüße
Tanja Rieger

Viele Hände – schnelles 
Ende
Der Herbstputz in unserer Kirche 
steht an: Am Samstag, 26. Oktober, 
wollen wir von 10:00 bis 13:00 unsere 
Kirche für die Advents- und Weih-
nachtszeit herausputzen und freuen 
uns über viele helfende Hände! Zum 
anschließenden Mittagessen lädt 
Rita Seegers auch in diesem Jahr 
wieder ein und bittet um Anmeldung 
wegen der Essensmenge bis zum 20. 
Oktober: Rita Seegers, Tel. 3304.

Erntedankfest auf dem 
Bauernhof
Wie in den vergangenen Jahren, 
lädt die Kirchengemeinde zu einem 
Erntedankfest im Dorf ein. Am 
29. September, 15:00, feiern wir 
Erntedank bei Familie Trittel auf 
einem ehemaligen Bauernhof in der 
Alten Dorfstraße 54a. Der Posau-
nenchor Loccum sorgt für festliche 
Musik, wenn die neuen Kinderkon-
firmanden eingesegnet werden. Zu 
einem bunten Kuchenbuffet laden die 
Konfirmandenfamilien im Anschluss 
an den Gottesdienst ein, dazu gibt 
es Kaffee, Tee und Kaltgetränke. Bei 
schlechtem Wetter findet die Veran-
staltung in der Kirche statt.
Lebensmittelspenden zugunsten des 
Tagestreffs für Wohnungslose in 
Wunstorf können Sie vor dem Gottes-
dienst am Altar ablegen. Frisches 
Gemüse wird ebenso gerne entge-
gengenommen wie Konserven und 
Tetrapaks. Sträuße, Getreidegarben 
und weitere Dekoration können am 

Samstag, 28. September, zwischen 
13:00 und 15:00 auf dem Hof oder 
bei unserer Küsterin Petra Ohlendorf, 
Tel. 15846, abgegeben werden.

Susanne von Stemm

Reisevorträge im 
Herbst
Kommen Sie wieder mit uns auf 
Reisen durch interessante Länder! 
Am 25. Oktober um 19:00 begrüßen 

wir Anke Hornbruch zu ihrem Reise-
vortrag „Von Hannover nach China 
mit dem Fahrrad“. Da mit größerer 
Beteiligung gerechnet wird, findet 
dieser Vortrag im Kirchenraum 
statt. Wie üblich ist die Veran-
staltung eintrittsfrei. Wir freuen uns 
aber über Spenden, da ein Teil der 
Einnahmen sozialen Einrichtungen 
zukommt, die Frau Hornbruch auf 
ihrer Reise besucht hat. 
Im November bleiben wir dann mit 
Familie Steuerberg in Europa: Am 
29. November nimmt sie uns mit 
auf eine Reise in unser Nachbarland 
Frankreich, in die Bretagne. Mit 
einem Vortrag über den Südwesten 
der USA unterhält uns Jörg Mecke 
im Januar. Freuen Sie sich auf den 
Highway Nr.1 in Kalifornien, den 
Grand Canyon und ähnliche Natur-
wunder. Alle Vorträge beginnen um 
19:00 im Gemeindesaal, bei einem 
Gläschen Wein oder alkoholfreien 
Getränken.

Angelika Schmitt

„Frieden geht nur 
gemeinsam“
Volkstrauertag am 17. No-
vember
Zu einem Friedensworkshop 
treffen sich die zukünftigen 
Hauptkonfirmand*innen im 
November, um ihren Beitrag zu den 
örtlichen Kundgebungen am Volks-
trauertag vorzubereiten. Durch die 
menschenverachtenden kriegeri-
schen Auseinandersetzungen Israels 
und der palästinensischen Hamas, 
aber auch durch die Bekanntschaft 
vieler unserer Konfirmand*innen 
mit geflüchteten ukrainischen 
Kindern ist auch den Kindern und 
Jugendlichen in unseren Dörfern das 
Thema Frieden nahe gerückt. Umso 
ernster ist ihnen die Auseinander-
setzung mit Gewalt und Frieden 
im eigenen Leben. Die Ergebnisse 
ihres Nachdenkens können Sie in der 
Gedenkstunde zum Volkstrauertag, 
17. November, 11:30, am Ehrenmal 
in der Alten Dorfstraße hören. 
Besuchen Sie diese Veranstaltung – 
Ihr Erscheinen ist ein Zeichen für 
den Frieden und bestärkt unsere 
Jugendlichen.
Mit herzlichen Grüßen, Ihre Pastorin 

Susanne v.Stemm



Ökumenisches 
Frauenfrühstück
Am 03. September findet um 9:00 
im Rahmen der Woche der Diakonie 
das Frauenfrühstück mit dem dies-
jährigen Thema - RAUM GEBEN 
#AUS  LIEBE - statt. Der Vorsit-
zenden des AK Asyl Sami Aiyoubi 
berichtet mit seinen Mitarbeite-
rinnen über die Arbeit im Arbeits-
kreis. Dabei stellen sie uns u. a. das 
wieder neu eröffnete Internationale 
Café in Wunstorf vor.
Am 19. November ist um 9:00 das 
Frauenfrühstück, welches inhaltlich 
in den Händen von Margret Möller aus 
Wunstorf und der kulinarische Teil in 
den gewohnten Händen des Frauen-
frühstücks-Teams liegt. Lasst Euch 
überraschen.

Jutta Rohrbach

Ökumenischer 
Kirchenkaffee
Zum Kirchenkaffee lädt das Team am 
22. Oktober um 15:00 ein. An diesem 
Nachmittag dürfen wir Christel 
Homburg aus Mesmerode begrüßen. 
Sie liest spannende Geschichten vor. 
Dazwischen werden einige Lieder 
gesungen.

Jutta Rohrbach

Ökumenischer 
Männerkreis 
Der ökumenische Männerkreis findet 
am 4. September und 23. Oktober 
jeweils um 19:30 statt. Interessierte 
Männer aus dem Butteramt und 
Wunstorf sind herzlich eingeladen.
Bei einem Kaltgetränk werden 
aktuelle Themen besprochen: 
Am 23. Oktober ist Bernd Grosche 
aus Bokeloh zu Gast. Er berichtet 
von seiner Tansaniareise und zeigt 
Bilder. Schauen Sie doch einfach 
mal vorbei!

Hans-Jörg Rohrbach

Umweltteam 
Der Grüne Hahn
Am 05. September und 
am 17. Oktober trifft 
sich das Umweltteam 
um 19:00. Vor vier 
Jahren wurde unsere Kirchen-
gemeinde mit dem Umweltlabel 
Der Grüne Hahn zertifiziert. Das 

Umweltsiegel wird alle vier Jahre 
revalidiert. Das bedeutet, dass eine 
detaillierte Prüfung des Umwelt-
managementsystems der Kirchen-
gemeinde durch einen externen 
Auditor stattfindet.  Wer Interesse an 
einer Mitarbeit im Umweltteam hat, 
meldet sich bitte bei Jutta und Hans-
Jörg  Rohrbach, Tel.: 0171 3646896 
oder im Gemeindebüro. 

Jutta und Hans-Jörg Rohrbach

Lebendiger Adventska-
lender 2024
In diesem Jahr sind wieder erfahrene 
sowie neue Gastgeberinnen und 
Gastgeber eingeladen, ihre Tür im 
Lebendigen Adventskalender Bokeloh 
zu öffnen! Zur Planung und Termin-
vergabe kommen Sie bitte am 
Dienstag, 8. Oktober, 19:00, in die ev. 
Kirche! Fragen beantworten gerne:

Jennifer Kungel, Rita Seegers 
und Gisela Thisius.

Abendgottesdienst: 
Taizé…
…ist weltweit einer der bekann-
testen religiösen Orte. Grundlegend 
für die dort gehaltenen Andachten 
ist das Miteinander in der Gemein-
schaft. Und was ist dafür geeig-
neter als Gesang? Die einstrophigen 
Lieder sind auch von ungeübten 

Stimmen sofort nachsingbar. Reli-
giöse Kurzaussagen prägen sich 
durch Wiederholung schnell ein. So 
entsteht ein vielstimmiger feierlicher 
Wechselgesang zwischen Chor und 
Gemeinde, den wir am 10. November 
um 17:00 mit unserem Projektchor in 
der Kirche feiern wollen.

Helga Kaiser

Häkeln für den guten 
Zweck
Wir häkeln Glücks- bzw. Sorgen-
würmchen und werden sie an öffent-
liche Einrichtungen verschenken. 
Sie sollen ihrem neuen Besitzer eine 
kleine Freude bereiten und Trost 
spenden. Die nächsten Treffen zum 
Häkeln finden am 09. September, 07. 
Oktober und am 04. November um 
jeweils 15:00 statt. Haben Sie Lust? 
Dann kommen Sie dazu!
Jutta Rohrbach
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Stolte Tischlerei-Bestattungen
Auhagener Straße 6-8b

31515 Wunstorf
Tel.: 05031/3859

Fax: 05031/9622025
Internet: www.stolte-tischlerei.de

E-Mail: tischlerei-stolte@t-online.de



Café Corvinus
Zu geselligem 
Miteinander bei 
einer Tasse Kaffee, 
Tee sowie leckerem 
Kuchen lädt das 
Café Corvinus 
monatlich jeweils 
von 15:00 bis 17:00 mit folgendem 
Programm ein:
11. September: Textschmiede
09. Oktober: Imker Horst Gerke
13. November: Basteln
Das Café-Team freut sich auf Ihren 
Besuch!

Herbstfest mit buntem 
Programm

Mittlerweile ist es schon fast zu 
einer kleinen Tradition geworden: 
Am 28. September findet in diesem 
Jahr das Herbstfest der Oststadt, 
Blumenaus und Liethes statt. Rund 
um die Corvinuskirche wartet ein 
buntes Programm aus kreativen 
Mit-Mach-Angeboten für Kinder und 
Erwachsene sowie musikalischen 
Beiträgen auf die Besucherinnen 
und Besucher. So gestalten nicht 
nur die Kunstschule, die AWO-KiTa, 
die Corvinus-KiTa und das Unter-
nehmen Tegeler die Veranstaltung 
mit, sondern ebenso der Chor der 
Oststadtschule und die Band „vivo-
Brass“. Hinzu kommt eine breite 
Auswahl an kulinarischen Angeboten 
wie Bratwurst oder Crêpes sowie 
kühle Getränke. Wir freuen uns auf 
einen schönen Nachmittag!

Patrick Franz

Hoffnung in schwieri-
gen Zeiten 
möchte das letzte Buch der Bibel, 
die Apokalypse des Johannes, 
seinem Publikum vermitteln – 
damals wie heute. Der Vortrag 
ordnet das Buch historisch ein, 
macht deutlich, wie apokalyptische 
Literatur insgesamt funktioniert, 
was das Buch seiner antiken Leser-
schaft vermitteln will, und fragt 
nach seiner Bedeutung für heute 
angesichts verstärkt als „apokalyp-
tisch“ wahrgenommener Kriegs- 
und Katastrophennachrichten.
Der Text mag auf den ersten Blick 
wegen seiner Bildhaftigkeit zwar 
verwirrend wirken, gibt seiner 
Leserschaft aber durchaus eine 
Menge Informationen an die Hand, 
die dabei helfen, die Aussagen ange-
messen zu verstehen.
Der Vortrag von Prof. Dr. Nils 
Neumann von der Leibniz-Univer-
sität in Hannover richtet sich an 
alle, die Interesse am Thema haben. 
Besondere Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich. Im Anschluss besteht 
die Gelegenheit, das Gehörte zu 
diskutieren und im Gespräch zu 
vertiefen.
Mehr Informationen zu diesem 
Thema und weiteren Veranstal-
tungen finden Sie im Internet 
unter: Bibelgesellschaft-hannover.
de (Verantwortlich f. d. Vortrag)
Wann?	 Am 4. November von 19:00 
– 21:00
Wo?	 Gemeindehaus Corvinus
Der Eintritt ist frei.
		  Susanne Bannert

Rückblick: Die Knei-
penkirche in Corvinus
„Was für ein toller Abend!“ Diesen 
Satz haben wir in der Zeit vom 
23. Mai bis 15. Juni sehr häufig in 
unserer Kirche gehört. Begonnen 
hatte alles im vergangenen Jahr, 
als Franziska Oberheide und drei 
Ehrenamtliche aus Corvinus die 
Kneipenkirche in Landringhausen 
besuchten. Schnell waren sie sich 
einig: Das können wir uns auch in 
Corvinus vorstellen!
Und so wurde das Planungsteam 

aus der Taufe gehoben – bestehend 
aus der Pastorin und den Ehren-
amtlichen Monika Ried-Schnieder, 
Elisabeth Behse und Heiko Rein-
hardt. Wir vier trafen uns von nun 
an regelmäßig und erarbeiteten ein 
Konzept, um die nötigen Gelder von 
der Hanns-Lilje Stiftung zu bean-
tragen. Nachdem diese bewilligt 
wurden, ging es in die heiße Phase 
der Planung. 
An so einigen Abenden wurde ein 
abwechslungsreiches Programm 
geplant, Getränke bestellt, Werbear-
tikel gestaltet und vieles mehr. Am 
26. April fand eine erste Kick-Off 
Veranstaltung statt, bei der sich 
etwa 30 weitere Ehrenamtliche – 
die Helfenden Hände – fanden, um 
hinter dem Tresen zu unterstützen.
Bis ins kleinste Detail wurden 
die letzten Dinge organisiert und 
gestaltet. Mit großer Vorfreude 
startete schließlich am 23. Mai der 
erste Abend, bei dem die beiden 
Künstler Fietback und Rainer Grimm 
ihre dauerhaften Ausstellungen 
eröffneten. Es folgten Konzerte der 

 Weiterhin viel Erfolg
 in allen Geschäftsbereichen! Wir machen Ihre 

Steuererklärung.

Lohn- und Einkommensteuer Hilfe-Ring Deutschland e.V. 
(Lohnsteuerhilfeverein)  |  Wir erstellen Ihre Steuererklärung – 
für Mitglieder, nur bei Arbeitseinkommen, Renten und Pensionen.

Beratungsstellenleiter Norman Martin
 Am Stadtgraben19  |  31515 Wunstorf
05031 – 949 93 96

  norman.martin@steuerring.de
  www.steuerring.de/nmartin
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Künstlerin Songs&Colours, der FTO 
Big Band, der TUSsis, Oliver and 
Friends, Chaindogs und Change 
Partners. An einem Abend bereitete 
der Zauberer Tim Jonas einige span-
nende und lustige Stunden, indem 
er von Tisch zu Tisch ging und dort 
verschiedene Zauberkünste darbot. 
Die Blumenauer Feuerwehr organ-
sierte an einem Abend ein Lager-
feuer mit Stockbrot, die SPD grillte 
Bratwürstchen und Lars Krull und 
seine Familie bereiteten leckere 
Spare Ribs zu. Kulinarisch gab es 
an einzelnen Abenden Bowle von Ute 
Mareik und ihrem Mann und Cock-
tails vom Kinder- und Jugendteam. 
Ein voller Erfolg war zudem das 
Whiskey Tasting, das Pastor Tim 
Kröger und seine Frau anboten. 
An jedem Freitag fand eine Kunst-
aktion statt, bei der die Besuche-
rinnen und Besucher einen der Pfeiler 
des Kirchturms mit Mosaiksteinen 
gestalten konnten. Dank einer groß-
zügigen Spenderin konnten wir an 
unserem Spieleabend sogar eine 
Tischtennisplatte aufstellen, die 
der Gemeinde nun auch zukünftig 
zur Verfügung steht. Und auch der 
Laden „Kurze Wege“ unterstützte uns 
mit Leihgaben jeglicher Art. 
An drei Sonntagen feierten wir 
besondere Gottesdienste, wie z.B. 
die Einführung des neuen Kirchen-
vorstandes und einen Familiengot-
tesdienst mit der Band „Panik! in der 
Kirche“ und vielen Aktionen wie z.B. 
einer Hüpfburg. Am vorletzten Abend 
wurde auf einer großen Leinwand 
das EM-Eröffnungsspiel gezeigt und 
am letzten Abend gab es eine Disko.
Als kleine „Verlängerung“ wurde 
spontan entschieden, alle Spiele der 

deutschen Nationalmannschaft und 
das Endspiel zu zeigen. Viele hundert 
kleine und große Fußballfans kamen 
an diesen Abenden zusammen und 
verbrachten zusammen eine schöne 
Zeit.
Wir danken allen Helfenden hinter 
dem Tresen, am Grill, beim Kuchen-
verkauf oder an bzw. hinter der 
Technik. Der Hanns-Lilje Stiftung 
für die Gelder zum Umsetzen des 
Projektes, Uwe Heidorn für die 
unkomplizierten Getränkelieferungen 
und vor allen Dingen allen Besuche-
rinnen und Besuchern, die uns mit 
viel Zuspruch, lieben Gesprächen und 
dem Mut, den Raum „Kirche“ neu zu 
erleben, unterstützt haben! Und: Die 
gute Nachricht ist: Der Innenraum 
der Kirche bleibt multifunktional 
gestaltet und auch zukünftig soll es 
immer wieder Veranstaltungen in 
der Kneipenkirche Corvinus geben.

Elisabeth Behse und 
Franziska Oberheide

Silberne Konfirmation
Sie sind 1984 oder 85 geboren? 
Dann haben sie 1998 oder 1999 die 
Gelegenheit gehabt, Konfirmation 
zu feiern. Das wollen wir mit Ihnen 
feiern – und zwar mit einem Gottes-
dienst am 27. Oktober um 10:00. Im 
Anschluss an den Gottesdienst gibt 
es noch die Gelegenheit zu gemein-
samem Austausch bei einem kleinen 
Sektempfang mit Schnittchen und 
Kuchen in der Kirche. Wir freuen 
uns über Ihre Anmeldung, wenn 
Sie mögen mit Begleitung, bis 
zum 6. Oktober unter kg.corvinus.
wunstorf@evlka.de

Franziska Oberheide

Wofür brauche ich Kir-
che?
 – Wortwechsel Luthe - Corvinus
Angeregt durch die im vergangenen 
Jahr ins Leben gerufene Veranstaltung 
‚Luther Wortwechsel‘ lädt die Kirchen-
gemeinde Corvinus zusammen mit 
den Organisator:innen des Luther 
Wortwechsels zur Podiumsdiskussion 
„Wofür brauche ich Kirche?“ ein.
Auf dem Podium werden Menschen 
mit sehr unterschiedlichen Haltungen 
zur Kirche vertreten sein. Die Einge-
ladenen decken das Spektrum von 
absoluter Ablehnung der Kirche über 
Zugewandtheit bis hin zur Kirchen-
vertretung ab. Zusagen haben wir 
bereits von Rainer Müller-Jödicke 
(Superintendent  für den Kirchen-
kreis Neustadt-Wunstorf), Christine 
Rinne (Lehrerin und Mitglied in der 
Landessynode) und Prof. Dr. Hans-
Jörg Jacobsen (Vizepräsident des 
Humanistischen Verbands Deutsch-
lands Niedersachsen). 
Die Diskussion wird von Mirko 
Bartels (zuständig für Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit im ev.-luth. 
Kirchenkreis Neustadt-Wunstorf) 
moderiert. Zu Beginn des Abends 
kommen zunächst die Gäste zu Wort. 
Anschließend sind alle Anwesenden 
zu einer gemeinsamen Diskussion 
eingeladen.
Die Veranstaltung findet in der Knei-
penkirche der Corvinus Kirche am 
24. September statt und beginnt um 
19:00 (Dauer: ca. 90 min).
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Unsere Angebote für Sie in Wunstorf:
• Stationäre Pflege im Haus am Bürgerpark 
• Ambulante Pflege durch die  
   Diakonie-Sozialstation Wunstorf
• Tagespflege - Ihr zweites Zuhause tagsüber
• Wohnen mit Service in Wunstorf
 
Albrecht-Dürer-Str. 1 ǀ 31515 Wunstorf
Tel. 05031 69428-0 ǀ info@da-lm.de

 Diakonische
Altenhilfe
Leine-Mittelweser

Ein starker Verbund für Sie in Wunstorf



Segen erleben und 
Segen weitergeben
Das aktuelle Thema des Regen-
bogens („Den Glauben leben – den 
Glauben teilen“) findet ganz konkrete 
Gestalt in unserem Segnungsgot-
tesdienst. Wenn ein Monat fünf 
Sonntage hat, findet am 5. Sonntag 
um 16:00 gewöhnlich ein Segnungs-
gottesdienst statt. Der Anlass, 
warum Menschen gerade diesen 
Gottesdienst besuchen, kann sehr 
unterschiedlich sein. Manch einer 
mag gesundheitlich angeschlagen 
sein, ein anderer kommt gerade 
kräftemäßig an seine Grenzen, 
eine weitere Person durchschreitet 
augenblicklich ein Tal tiefer Trauer 
und einem Vierten geht es voll-
kommen anders: Bei ihm läuft z.Z. 
alles ziemlich prächtig. Er möchte 
sich aber auf keinen Fall die Chance 
entgehen lassen, ganz persönlich 
gesegnet zu werden und mit diesem 
Segen gestärkt in die neue Woche zu 
gehen. Was auch immer der Anlass 
sein mag: Alle sind ganz herzlich 
willkommen, auch dann, wenn sie 
nur mal „Mäuschen spielen wollen“/
den Gottesdienst einfach nur mal 
erleben wollen, ohne persönlich 
gesegnet zu werden. 
Sich in einem solchen Gottes-
dienst persönlich segnen zu lassen, 
bedeutet: Sich Jesus anvertrauen, 
zulassen, dass er mich hält und seine 
Kraft an mir wirkt – vielleicht sogar 
Kräfte in mir freisetzt, die mir helfen, 
schwierige Situationen (welcher 
Art auch immer) zu bestehen. Und 
das Schöne: Wo Menschen sich 
bewusst dem Segen Jesu aussetzen, 
da erlebt man des Öfteren, dass 
sie selbst anderen Menschen zum 
Segen werden – ihnen guttun, den 
Segen weitergeben. 
Die nächste Möglichkeit, einen 
solchen Segnungsgottesdienst bei 
uns wahrzunehmen, ist am Sonntag, 
den 29. September um 16:00. Sie 
sind herzlich eingeladen!

CC Möller

Willkommen beim 
“culto en castellano”
Eine besondere Nische in unserem 
Gottesdienstangebot ist der 
spanischsprachige Gottesdienst, 
der dreimal im Jahr bei uns in St. 
Johannes stattfindet. Die Schar derer 
die teilnimmt, ist immer ein buntes 
Gemisch aus Latinos und Deutschen, 
die zeitweise in spanischsprachigen 
Ländern gelebt haben oder aber 
dabei sind, Spanisch zu lernen. Und 
dann gibt es noch die „Verwegenen“, 
die kein Wort Spanisch sprechen, 
aber die fröhliche Art des gemein-
samen Feierns genießen und auf 
sich wirken lassen. 
Der nächste spanischsprachige 
Gottesdienst findet am 6. Oktober. 
um 15:00 in St. Johannes statt. Wir 
freuen uns über alle, die kommen 
und mitfeiern

CC Möller

Reformationsfest
Ein besonderer Festgottesdienst 
erwartet alle, die am Donnerstag, 
den 31. Oktober um 10:00 zu uns 
nach St. Johannes kommen, um den 
Reformationstag würdig zu begehen. 
Auch dieses Jahr werden wir wieder 
mit Freude feiern und anschließend 
zu einem Moment der Begegnung 
einladen, bei dem es eine Kleinigkeit 
zu essen und zu trinken gibt. Nach-
mittags um 14:30 geht es dann mit 
dem Kinderprogramm (siehe unter 
„Kinderreformationsfest“, s. Seite 
11) weiter

Die Gemeinde mitneh-
men – auf die Gemein-
de hören
Gemeinschaft der Christen auf 
Ebene der Kirchengemeinde ist 
nicht einfach nur ein Verein, bei 
dem ein Gremium (der Kirchenvor-
stand) etwa sagt, wo es langgeht 
und alle folgen dann brav. Diese 
Glaubensgemeinschaft ist eine ganz 
besondere Gemeinschaft auf dem 
Weg durch die Zeiten, in denen sich 
Gesellschaft aber auch Gemeinde 
verändert. Den Glauben an Christus 
leben und teilen, das lebt geradezu 
davon, dass man sich gegenseitig 
wahrnimmt, sich begegnet, im 
Gespräch miteinander steht und 
aufeinander hört. Genau deshalb 
bietet der Kirchenvorstand Infover-
anstaltungen an, nicht nur, damit 
die Gemeindeglieder nachvollziehen 
können, was gerade in der Kirch-
gengemeinde geschieht und welche 
Herausforderungen anstehen, 
sondern auch, um Impulse aus der 
Gemeinde zu hören und ggf. aufzu-
nehmen. Die nächste Infoveran-
staltung findet am Sonntag, den 10. 
November nach dem Gottesdienst 
um 11:30 statt und dauert voraus-
sichtlich 75 Minuten. Wir laden 
herzlich dazu ein und freuen uns 
über alle, die teilnehmen.
Mirko Neuhaus (Kirchenvorstands-
vorsitzender) und Pastor CC Möller
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Neuer Konfirmanden-
kurs
Am 24. September beginnt der neue 
Konfirmandenkurs in St. Johannes, 
der ein Jahr andauert und der seinen 
besonderen Höhepunkt im Sommer 
2025 in der Konfirmandenfreizeit in 
Südtirol hat. In der Regel melden 
sich dazu vor allem Jugendliche an, 
die im aktuellen Jahr 13 Jahre alt 
werden bzw. geworden sind. Aber 
auch Jugendliche, die ein Jahr älter 
sind, können noch teilnehmen. Die 
Konfirmation findet dann Mitte 
September 2025 statt. Mehr dazu 
erfahren Sie beim Elternabend am 
21. August um 19:00 bei uns im 
Gemeindezentrum, an dem selbst-
verständlich auch die Jugendlichen 
teilnehmen können. Sollte es noch 
Nachzügler oder Spätentscheider 
geben: Noch gibt es freie Plätze und 
sie sind – wie immer – herzlich will-
kommen! In dem Fall wenden Sie 
sich bitte an unser Gemeindebüro 
(Tel. 914115) und lassen sich die 
Unterlagen zusenden.

CC Möller
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Hausaufgabenhilfe 
„Rückenwind“
Nach Gründung und 15 Jahren Orga-
nisation unserer Hausaufgabenhilfe 
werde ich zum 1. November die 
Leitung an eine jüngere Kollegin und 
einen jüngeren Kollegen abgeben. Es 
sind die langjährigen Mitarbeitenden 
Barbara Dörfer und Ulrich Karge. 
Allerdings werde ich weiterhin einige 
Schülerinnen und Schüler unter-
richten, solange es meine Gesundheit 
noch zulässt.
Natürlich ändern sich auch die 
Kontaktdaten für unsere Arbeit. Sie 
sind auf der Seite „Gruppen und 
Kreise“ im Stift unter dem Stichwort 
„Hausaufgabenhilfe“ zu finden.
Allen Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern, die uns in den letzten 15 
Jahren hauptamtlich oder ehren-
amtlich geholfen haben, danke 
ich für die hervorragende Zusam-
menarbeit. Insbesondere möchte 
ich mich bei unserer Diakonin im 
Ruhestand, Frau Karola Königstein, 
bedanken. Karola, du warst uns 
immer eine große Hilfe, wenn es – 
wenn auch nur wenige – Probleme 
gab. Ein Dank geht auch an die 
Sponsoren: Landeskirche Hannover, 
Firma Walbusch und dem Lions Club 
Steinhuder Meer. Ohne die großzü-
gigen Finanzspritzen wäre unsere 
Arbeit so nicht möglich gewesen.
Für das neue Schuljahr haben wir 
noch Kapazitäten frei. Bitte setzen 
Sie sich rechtzeitig mit uns in 
Verbindung, bevor es „brennt“ und 
die Zeit knapp wird. Bis zum 31. 
Oktober sind Anmeldungen oder 
Fragen unter 3779 bzw. kuschel-
wunstorf@t.online.de möglich, 
danach gilt der neue Kontakt.

Peter Kuschel

„The Chosen“ Staffel 4: 
Die (Film)Begegnung mit JESUS 
Christus geht weiter
Die Sifts-Kirchengemeinde bietet 
auch in diesem Jahr in der dunklen 
Jahreszeit wieder Raum für 
Begegnung in der Wunstorfer Innen-
stadt an. Zusätzlich zu den „normalen 
Öffnungszeiten“ in der Stadtkirche 
wird ab 5. November bis einschl. 
10. Dezember ein KOSTENFREIER 

Filmabend angeboten, mit allem, 
was einen solchen Abend angenehm 
macht.
SIE bringen Zeit mit, WIR sorgen für 
die Bewirtung.
Jeweils am Dienstagabend ab 19:00 
werden 2 Folgen der 4. Staffel-
Serienverfilmung „THE CHOSEN“ 
gezeigt. Hier geht es um das Wirken 
von Jesus Christus und darum, 
wie unglaublich drastisch  sich das 
Leben der Menschen verändert hat, 
die ihm damals begegneten. Diese 
Verfilmung ist lebendig, berührend 
und zeitgemäß. Noch nie wurde Jesus 
so natürlich und überzeugend darge-
stellt, sagt die Presse. (Anmerkung: 
Nach den ersten 3 Staffeln sagen 
unsere Zuschauer das auch). Gezeigt 
wird ein Jesus, der so menschlich 
ist, wie man ihn noch nie gesehen 
hat: Warmherzig, humorvoll, 
einladend, echt. Und so unwider-
stehlich göttlich, dass man begreift, 
warum die Menschen alles stehen 
und liegen ließen, als er sagte: 
„Komm mit mir!“ Und die Menschen 
folgten ihm….Für diejenigen, denen 
er bisher fremd ist, ebenso, wie für 
solche, die ihn ganz neu kennen 
lernen möchten, ist dieser Film 
gedacht. Und für die, die einfach 
dabei sein möchten auch. 
Termin: ab November Dienstags um 
19:00 in der Wunstorfer Stadtkirche
Der Abend endet (je nach Filmlänge)  
zwischen 20:30 und 20:45 mit einem 
Lied „Der Mond ist aufgegangen“ 
und einem Segen.
Wir laden herzlich ein, sich auf dies 
Erlebnis einzulassen. Denn, O-Ton 
einer Besucherin: „The Chosen“ 
ist spannend, sehenswert und 
charismatisch!“
Wir freuen uns auf die Begegnung 
mit Ihnen und Euch.

Frauke Harland-Ahlborn

Momentaufnahme und 
Begegnung in der 
Stadtkirche  
Es ist ein ruhiger Nachmittag 
in der Stadtkirche während der 
Öffnungszeit am Nachmittag. Nicht 
viele Besucher kommen, schauen , 
gehen wieder. Die Kirche ist  wieder 
leer.
Dann kommen zwei junge Frauen. 
Sie setzen sich nebeneinander in die 
hintere  Stuhlreihe, und unterhalten 
sich leise und kichern etwas dabei. 
Ich sitze am Tisch und lese etwas. 
Eine der beiden kommt zu mir und 
fragt mich auf Englisch, ob sie ein 
bischen singen dürften, hier in der 
schönen Kirche. Aber ja, natürlich 
dürfen sie singen!  Nachdem sie kurz 
beratschlagt haben, beginnen sie mit 
klaren, schönen Stimmen ein Lied 
zweistimmig zu singen. Es hört sich 
wunderschön an, wie für diesen Ort 
gemacht! Ich kenne das Lied nicht, 
aber es ist erfüllt mit Leichtigkeit, 
Freude und  einem Zauber, der sich 
überträgt. 
Ganz plötzlich hören sie auf, sie 

wispern miteinander. Ich hoffe, dass 
sie weitersingen, und   frage nach 
dem schönen Lied. Anscheinend ist 
es ein ungarisches Volkslied, von 
dem sie nicht alle Strophen kennen. 
Aber sie singen   noch weiter, und 
alle Lieder klingen nach Glück, 
Lebensfreude und dem Genießen des 
Augenblicks. Und irgendwie hört sich 
alles an, als ob es genau   hierher 
gehört!
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Nun haben sie ihre Lieder gesungen, 
und wir kommen ins Gespräch:  
Zwei junge Frauen (18 und 19 Jahre)  
aus Belgien, die auf dem Weg nach 
Berlin sind und hier in Wunstorf 
Station gemacht haben. Über-
nachten werden sie in Steinhude, 
weil sie hier kein Quartier gefunden 
haben. Sie interessieren sich für 
Kunst, Kirchen und Kultur. Leider ist 
unsere Ausstellung in der Stadtkirche 
gerade vorbei, aber nebenan in der 
Abtei ist eine geöffnet!
Sie freuen sich so sehr auf unsere 
Hauptstadt, die wäre großartig, voller 
Leben, mit tollen Aspekten für unter-
schiedliche Lebensbereiche. Dort gibt 
es soviel Neues und Impulse fürs 
Leben, beide sind ganz begeistert....
Ich freue mich mit ihnen, ja es gibt 
viel zu entdecken, wenn man sich auf 
den Weg macht! Gute Reise für euch! 

Karin Kostka, Kirchenöffner-Team

Frauenfrühstück auf 
dem Stiftshügel 
Der Neubeginn des Frauenfrühstücks 
ist gut angenommen worden, so dass 
wir motiviert weitermachen. Und so 
lädt das Team herzlich ein zum 
nächsten Frühstück im Gemein-
desaal auf dem Stiftshügel. 
Am Samstag, 16. November ab  
9:30 wollen wir wieder gemeinsam 
genießen, singen und zuhören: 
eine Mitarbeitende des  Hospiz-
dienstes DASEIN wird uns einen 
Einblick geben in die erforder-
liche und hilfreiche Tätigkeit 
der Initiative.  Das Frühstück 
kostet einen Beitrag von 9 €.                                                                               
Anmeldungen werden vom 11. 
bis 13. November entgegen 
genommen unter 779488.
Das FF-Team freut sich über rege 
Teilnahme.

Frauke Harland-Ahlborn 
für das Frauenfrühstücks-Team

Um Mithilfe wird 
gebeten!
Nun sind SIE am Zuge……wir benö-
tigen Ihre Hilfe!
Wenn sie 1949 / 1954 / 1959 / 1964 
oder 1974 konfirmiert wurden, feiern 
sie in diesem Jahr ihr Konfirmations-
jubiläum…..und wir mit Ihnen am 
22. September in der Stiftskirche.
Sollten sie zu einem dieser Jahr-
gänge gehören und keine Einladung 
bekommen haben, melden sie sich 
bitte im Gemeindebüro unter 3484 
(Di + Fr von 09:30 – 12:00 Uhr, 
sowie Di von 14:00 – 16:00 Uhr) oder 
schicken eine E-Mail an: buero@
stiftskirche-wunstorf.de

Stadtkirchen-
Turmsanierung
Die Erkundungen für die Sanierung  
des Stadtkirchenturms sind nun 
abgeschlossen. Derzeit laufen die 
Ausschreibungen für die Handwerker. 
Wir hoffen, dass so noch in diesem 
Jahr mit den Arbeiten begonnen 
werden kann. Weitrer Informationen 
finden Sie auf unserer Homepage.

Der Kirchenvorstand

Komfortzone
Sie haben Lust auf einen netten 
Abend?
Sie möchten mal aus ihrem Dunst-
kreis raus und sind offen, andere 
Menschen und andere Sichtweisen 
kennenzulernen?
Sie lassen sich für neue Themen 
begeistern?
Dann lädt die „Komfortzone“ sie 
jeden 3. Donnerstag im Monat von 
19:30 – 21:30 ins Gemeindehaus 
der Stiftskirchengemeinde in der 
Stiftsstr. 5b herzlich ein!
Lassen sie sich begeistern von 
Themen wie:
•	 Fasten und Nahrungsergänzungs-

mittel
•	 Energie, Ressourcen, Forschung + 

Entwicklung
•	 Kreuzweg zu Ostern
•	 Datenschutz, soziale Medien, Pri-

vatsphäre, Datensicherheit im In-
ternet

•	 Autorenlesung
•	 Feuerschale, Stockbrot, Klön-

schnack
•	 Friedhofs- bzw. Stadtführung
•	 „Earth for all“
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Alle Artikel vom Stift finden Sie auch 
unter: www.stiftskirche-wunstorf.
de/regenbogen-stift-2024-4 (z. T. 
deutlich erweitert)



Beratungsstellen
Albrecht-Dürer-Straße 3b:
Diakonisches Werk	  	 3907
Schuldnerberatung	  	 915685

Sozial-/Diakoniestation, Alb-Dürer-Str. 1
Lebensberatungsstelle	  	 14467
Kleiderladen, Mittelstr. 9a
	  	 9629462
DASEIN hospizdienst.dasein@evlka.de
Arnswalderstr. 20, Mo-Do 10:00-12:00
31515 Wunstorf,	  9490300
Telefonseelsorge	  0800-1110111
www.chatseelsorge.de
Fundraising Christina Günther
Albrecht-Dürer-Str. 3a: 		 6892262
Superintendent Rainer Müller-Jödicke	
Silbernkamp 3, 31535 Neustadt 
	 	 05032-5993
www.kirche-neustadt-wunstorf.de

Spenden für alle Gemeinden:
Spk Wunstorf, Kirchenamt 
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Corvinus
Arnswalder Straße 20
Sekretärin Sandra Steinig  	 72222
Öffnungszeit:        dienstags 9:00-12:00
	 mittwochs 16:30-18:30
www.corvinus-wunstorf.de
kg.corvinus.wunstorf@evlka.de
Pastorin Franziska Oberheide, 
Arnswalder Str. 20 	  0176-70992200
franziska.oberheide@falial.de	
Küsterin 
Edith Nikolai	 	 909327
Organistin
Svitlana Zinndorf	 	 150997
Chorleiter
Chorleiter Voice
Anton Moll	  0174-6223489
Jugendbeauftragte 
Susanne Bannert 	  0172-8183624
Kindertagesstätte 
Iris Bruns	  	 72323
kts.corvinus.wunstorf@evlka.de
Kirchenvorstand:
Susanne Bannert 	  0172-8183624
Martin Behse	   	 6879461
Patrick Franz	  0176-95674824
Lars Krull	   	 7 009 234
Annika Lehmensiek	  	 9779900
Hansjörg Radeloff	   0177-3467368

Kurze Wege, Barnestraße 52
Dipl. Pädagoge Stephan Kuckuck	
Dipl. Sozialpäd. Nicole Brickwedel
info@projekt-kurze-wege.de 	 6892267
Fachstelle Kindertagesstätten
Albrecht Dürer Str. 3 a		 6892264
heike.koeritz@evlka.de

St. Johannes
Albrecht-Dürer-Str. 3 a
Sekretärin Sandra Steinig 	 914115
Öffnungszeiten:
Mittwoch		  09:30-12:00 
Donnerstag		  15:30-18:00   
kg.johannes.wunstorf@evlka.de
www.st-johannes-wunstorf.de
Pastor
Claus-Carsten Möller	 	 6900834 
claus.carsten@web.de
Bücherei   buecherei.johannes@gmx.de
An der Johanneskirche 8
Sybille Wellnitz 	  	 516854
Kirchenmusikerin 
Vira Sudorgina	 	 914177

Kindertagesstätte Albrecht-Dürer-Str. 5
 	 	 12240
kts.johannes.wunstorf@evlka.de
www.kita-st-johannes.de 	 FAX  515227
Kirchenvorstand
Ute Narten	  	  3651
Mirko Neuhaus	  	  912556     
Stefan Robra 
Gabriele Simon
Susanne Skrotzki	  	  7002917
Katharina Thies	  	  9607404
Karin Wessel	  	  962291

Regional-Diakonin
Anika Schneider
anika.schneider@evlka.de

Mehrgenerationenhaus
Bäckerstraße 6, 	         9585150
heike.schulze@evlka.de

Stifts-Kirchengemeinde
Stiftsstraße 5 b		  FAX  68344
Sekretärin: Bettina Schillberg  	 3484
Öffnungszeiten:
Di und Fr	  	 09:00-12:00
Dienstag		  14:00-16:00
Sprechzeiten mit dem KV 	 n. Vereinb.
buero@stiftskirche-wunstorf.de
www.stiftskirche-wunstorf.de
Pastor	  	 9779215
Thomas Gleitz, Düendorfer Weg 51
thomas@stiftskirche-wunstorf.de
Pastor  	 01578-1011160
Volker Milkowski, G.-Jedurny-Straße 11
volker.milkowski@stiftskirche-wunstorf.de
Diakonin
Tanja Giesecke 	  01515 9884284
tanja.giesecke@evlka.de
Kreis- und Stifts-Kantorin 
Claudia Wortmann 	  	 517960
kantorin@stiftskirche-wunstorf.de
Küster Sandro Rohde 	  0174-8070073
Kindertagesstätte Stiftsstr. 9 b, 
FAX  779520	 	 14323
kiga@stiftskirche-wunstorf.de
www.kiga.stiftskirche-wunstorf.de
Diakoniebeauftragte
Frauke Harland-Ahlborn 	 779488
Kirchenvorstand
Reinhard Bruns	  	 14197
Dr. Ludwig Büsing	  	 5943
Anja Emmanouilidis 	  0151-18747511
Philip Glodschei 	 0176-51971920
Frauke Harland-Ahlborn  	 779488 
Irene Herbort 	  	 2606
Prof. Dr. Stephan Kabelac  	 16335
Karin Kostka	  	 67947
Markus Kropp	  	 706030
Roman Louis	 	 5166900
Emma Pohle	 0152-09202036
Marlene Richter	  	 16996
Tobias Timm	  0172-7193068

Zum Heiligen Kreuz Bokeloh
An der Kreuzkirche 11
Sekretärin Tanja Rieger   	 4382
Öffnungszeit: dienstags 16:00-
18:00
kg.bokeloh@evlka.de		
www.evkirche-bokeloh.de
Pastorin Susanne von Stemm
Susanne.vonstemm@evlka.de
Sprechzeit n. Vereinb. 	 05037-9696655
. 	  0176 41235962
Küsterin Petra Ohlendorf 	 15846
Chorleiterin Gudrun Laqua 	 14715

Kirchenvorstand
Harald Donath	 	 7059179
Jennifer Kungel 	  0152-32008912
Michael Ritter	 	0174-1734607
Rita Seegers	 	 3304
Gisela Thisius	 	 14874

Stiftung Zukunft mit Kirche

  15907
www.zukunft-mit-kirche.de

DE26 2515 2490 0000 1163 68 
Sparkasse Wunstorf 
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Friedhof Wunstorf
Friedhofsleiterin Regina Meyer
	  0176-55911854
Sekretärin Katharina Thiele	
Büro: Senator-Meier-Straße 8	   16885	
	   0171-8695094  
friedhof@stiftskirche-wunstorf.de
	 Di, Mi, Fr. 09:00-13:00	
	 Do 14:30-17:30



Demo für Demokratie 
und Menschenrechte, 

Region

Orgel entdecken, Stift

Kneipenkirche, 
Corvinus

Frauenfrühstück mit 
Günther Rust, Bokeloh

Konfirmandenferienseminar, 
St. Johannes

KV-Einführung Stift

Konfirmandeunterricht, 
Bokeloh

Sommergrillen, 
KV Corvinus

Familiengottesdienst Stift


